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Präsidium veranlaßt , mit folgendem Erlaß hervorzutreten .

„ Berlin , den 5 . Juli 1886 . Die vielfachen üblen Einflüsse ,
die die Beschäftigung schulpflichtiger Kinder bei Theater -

und sonstigen öffentlichen Vorsteflungen auf deren Erziehung

und Ausbildung in den weitaus meisten Fällen ausgeübt

hat , veranlassen das Polizeipräsidium , folgende Vor «

schriflen zu erlassen : 1 . Die Beschäftigung schulpflichtiger

Kinder bei Theater - und sonstigen öffentlichen Vorstellungen

ist nur gestattet , wenn diesseits die Erlaubniß dazu ertheilt

worden ist . 2 . Die fragliche Erlaubniß ist für jedes einzelne

Kind unter genauer Bezeichnung des Namens und Alters ,

des Namens , Standes und der Wohnung der Ellern , Vor¬

münder oder Pfleger und der Art der beabsichtigten Be¬

schäftigung unter gleichzeitiger Vorlegung einer zustimmenden
Erklärung des zuständigen Kreisschulinspektors bei dem

Polizeipräsidium nachzusuchen . 3 . Die ertheilte Erlaubniß

schließt ohne Weiteres nur die Befugniß ein , das fragliche
Kind bis spätestens 11 Uhr Abends beschäftigen zu dürfen ,

giebt nicht das Recht , dasselbe unter dem Vorwande von

Proben , Uebungen rc . dem regelmäßigen Schulbesuch zu ent¬

ziehen , und ist jederzeit widerruflich . 4 . Die ertheiltcn Er -

laubnißscheine sind aufzubcwahren und den kontrollirenden

Polizeibeamten auf Erfordern vorzuzeigen .
"

Auch die alte , schöne Kaiserstadt an der Donau erlebte

einst Kinder - AuMhrungen , die das Entzücken aller Zuschauer

bildeten . Es war in den vierziger Jahren , als Graf Palffy

im Theater an der Wien Ballets in Scene setzte , die künst¬

lerisch die größte Augenweide gewährten . Ganz Wien flog

in diese Räume ; weit über die Grenzen des Landes eilte

der Ruf von dem Wunder , das sich hier allabendlich auf
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die

gemäß der jüngsten Grenzabmachung . In Dahomö errcicht Der

französische Besitz wieder die Küste , umschließt dann im Bogen die

britische Nigerbesitzung Guinea bis zum Tsadsee hin , ferner das

Hinterland von Deutsch - Kamenm , nm sich östlich desselben mit der

französischen Congokolonie zu vereinigen . Sodann dehnt sich der

französische Besitz nördlich des CongostaateS nach Osten hm ans ,
und Expeditionen zur weiteren Gebieiserwerbung sind bereit « am
oberen Nil ( Fashoda ) eingetroffen , hier die angestrebte englische
GebietSersireckung „ vom Kap zum Nil " durchbrechend .

Mit Ausnahme der bereits genannten fremden Küsieukolonieen ,
sowie Marokkos hat Frankreich sich durch sein planmäßiges Vor¬

gehen die Anwartschaft auf einen Kolonialbesitz in Afrika geschaffen
und diesen letzteren bis auf die Lücke im Nilthal und an der

eghplischeu Seite bereits fest umgrenzt , der ganz erheblich größer ist , als
das britischerseits erträumte einheitliche Kolonialreich „ Vom Kap

getauft . Taulpathen maien der eng¬
lische Minister Lord Rosebery , ein

Abendtafel statt , wozu die jetzige und frühere Umgebung des Kaiser¬
paares Einladungen erhielt . — Otto Christian Archibald
v . Bismarck ist der jüngste Sproffe de « BiSmarckschen Geschlechts
der Sohn des Grafen Herbert v . Bismarck , im Schlöffe zu Schön¬
hausen , wo die Wiege seines fürstlichen Großvaters geflnnbeii hat ,

Rantzau seiner Zeit getraut und auch
Kinder des Giästich Rantzanschen

naher Freund des Grasen Herbert
Bismarck , ferner Graf Rantzau , Graf
Hoyos und Professor Schweninger .
Die Taufe hatSuperintendeiitVorberg «
Schöneberg vollzogen , der die Gräfin

zum Nil " . In fortgesetzter zäher Arbeit , sowohl was die zahlreichen
afrikanische » Expeditionen , als auch was die Abmachungen mit den

fremdherrlichen Küsteukolouieen anbelangt , hat Frankreich sich eine

gegen fremde Einsprüche nach rmb nach gesicherte Umgrenzung de« un¬

geheuren Gebietes von Nordafrika , fast der Hälfte des schwarzen
Erdtheil « gesichert und dadurch Länderniasse » umschlossen ,
die an einheitlicher Ausdehnung ihre « Gleichen suchen . Zwar bildet
die Sahara einen außerordentlich großen Bestandtheil dieser sran -

zösischen Sphäre , aber sowohl ihr Charakter und ihre Produktivität
wie auch diejenige des Sudan find noch zu wenig gründlich erforscht ,
daß Niemand mit Zuverlässigkeit behaupte » kau » , diese Landgebiete
hätten keinen wirthschaftlichen Wertb für den Erwerber . Die Zukunft
kann auch hier erst lehren , was der dunkle Erdtheil , der sich von

Tag zu Tag reicher an Naturprodukten erweist , als man sahr -

hunderlelang angenommen , den Bedürfnissen der civilistrten Welt

hier zu bieten vermag . Jedenfalls hat die dritte Republik fast aui

Jahrhunderte hinaus für ihre Angehörigen ein reiches Feld wirth -

schaftlicher Thätigkeit gesichert und damit große Kulturaufgaben
übernommen .

( Nachdruck verboten .)

Kinder auf der Kühne .

Von Alexius Becker .

Gesundheit dieser Kinder , insofern dieselben genöthigt

werden , anstrengende Solo - und Chorsätze ausschließlich mit

der Bruststimme und mit einem Aufgebot von Kraft aus¬

zuführen , welches auch starke , gesunde Kinder in absehbarer

Zeit unheilbarer Erkrankung entgegenführen muß .

Im Grunde sind Kinder - Aufführungen auf der öffent¬

lichen Schaubühne durchaus keine Seltenheit . Es giebt eine

ganze Reihe von dramatischen Werken , die auf die Mit¬

wirkung der kleinen Leute geradezu angewiesen sind . In

Goethes „ Götz von Berlichingen
" werden einige Scencn ,

die das häusliche Leben in der Burg des biederen Hau¬

degens zu charakterisiren haben , durch solche Kiuderrollen

fast getragen , und neuerdings hat Adolf Wilbrandl in seinem

bekannten Schauspiel „ Die Tochter des Herrn Fabricius
«

eine Kinderpartie geschaffen , die weit über die Statistcnrolle

hinaus ans der Scene in Wirksamkeit bleibt . Gleichwohl

hat die Verwerthung so jugendlicher Darsteller von Zeit zu

Zeit die entschiedenste Ablehnung von Seiten eines ernst

abwägendcn Kunstrickterthums erfahren . Man hob mit Recht

hervor , daß die Naivität des Kindergemüths Einbuße erleide ,

wenn es in den Charakter einer bestimmten Rolle hinein¬

gezwängt wird , daß die noch geschlossene Knospe gezwungen

ist , sich zu entfalten , noch bevor die Sonne mit ihrem Kuß

die Blüthe hervorgerufen . Dazu die ferneren Unzuträglich -

keiten , die daraus hervorgehen müssen , wenn ein womöglich

noch der Schulpflicht übermitteltes Kind vor die Rampe ge -

stellt wird . Die Behörden gesitteter Staatswesen haben diese

Zwieseitigkeit denn auch wiederholt ins Auge gefaßt , und gerade

in eben jener Stadt , wo die kleinen italienischen Sänger

Deutsches Keich .
* ßof - und Pcrsonnt - Nnchrichten . Am Hose wurde gestern »

der Geburtstag Der flattert » gefeiert . Um 9 Ubr Vormittag -
fand bei der Kaiserin im Neue » Palais zunächst Die Gratulation
des engste » Familienkreises statt . Um 11 Uhr folgte sodau » Die
Beglückwünschung Seitens Der nächsten Umgebung des Kaiseipaares .
Um 1 Uhr fand Familientasel statt , zu welcher die in Berlin und
Potsdam anwesenden Mitglieder fürstlicher Häuser geladen waren .
Um 8 Uhr AbeitdS fanden im Neuen Palais Konzert und große

Ueber die deutschen Bühnen zieht augenblicklich eine

Sängergruppe , die überall künstlerisch ein ebenso großes wie

berechtigtes Aufsehen erregt . Eine ernsthafte Kritik würdigt

die Leistungen der Stimme in Ausdrücken voll der größten

Anerkennung , das Spiel reißt hin durch Natürlichkeit und

Rundung . Dabei sind es Kinder , die Soffredinis

„ Salvatorcllo " eben jetzt in Berlin aufführen , zarte Menschen -

blüthen , die sich an Aufgaben heranwagen , denen sonst nur

die ausgereifte Künstlerschaft gewachsen zu sein pflegt . In

der That ist das Bild , welches sich dem Auge des Zuschauers

von der Bühne herab bietet , überaus anziehend , und das

Ohr schwelgt gleichzeitig in dem Wortlaut der Melodieen ,
die zu ihm herströmen . Der alte , einst so vielgerühmte bei canto

der italienischen Schule erscheint zu neuem Leben wieder -

erwacht , die Natürlichkeit des Spiels , die so oft durch allerhand

Unnatur überwuchert ist , feiert gewissermaßen eine Auf¬

erstehung . Nichtsdestoweniger dringt in den Beifall , zu dem

sich Kritik und Publikum in einer Gemeinsamkeit der An¬

schauungen gesellen , die im modernen Kunstleben nicht oft

stattfindet , ein herber Mißton . Ein Fachgelehrter im Reiche

der Töne , der zugleich Pädagoge ist , erhebt schwere Bedenken

gegen diese Aufführungen der „ Italienischen Kinderoper
"

.

Sie gewähren , sagt er , absolut keinen künstlerischen oder

? ethischen Genuß , sondern verletzen durch vorwiegend unreine ,
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Ehepaares getauft hat . Der Fürst
Dachte einen Augenblick Daran , nach
Schönhausen zu kommen,hat Die Absicht
jedoch wieder wegen seines Gesichts «
reißens aufgeben müssen .

* KerUn , 23 . October . Der be¬
kannte süddeutsche Anarchist Ferd .
Lender , welcher seit Drei Wochen hier
in Arbeit steht , wurde am Mittwoch
von Der politischen Polizei auf der
Straße verhaftet und » ach Dem Polizei -
präsiDium gebracht , woselbst man ihn
photographirte unb der Körpermessung
unterzog . Sodann wurde ihm eröffnet ,
daß er Berlin innerhalb 48 Stunden
zu verlassen habe . Am selbe » Tage
nahm die Polizei bei dem an « Frank¬
furt a . M . hier zugereiste » Anarchisten
Coßmann eine Haussuchung vor . Auch
Coßiiiann wurde nach dem Polizei¬
präsidium gebracht , dort photographirt
und wieder entlassen . ( Es bleibt frag¬
lich , ob die Behörde ein Recht hat ,
eine beliebige Person , die sich keine «
Vergehens oder Verbrechens schuldig
machte , nur , weil sie Die gegen¬
wärtige Staatsform nicht für Die
richtige hält und sie unter Umständen
gewaltsam zu stürzen suchen möchte , zu
messen und z» photographiren . Tas
könnte unter Umständen doch zu Den
seltsamste » Konsequenzen führen .)

* Mit neuen MMtiir - Faede -

» ungen wird Die Regierung , Der

Post " zufolge , weder in diesem Augenblick » och in absehbarer Zeit
hervortreten . Und wenn sie es auch plante , würde sie es unseres

Erachtens jetzt kaum schon sagen . Da sie vorerst mit den Wärme -

Forderungen Sorge genug bat .
* Gesetzentwurf über die Entschädigung unschuldig

« erurthetlter . Aus dem dem Bundesrath zugegangeueu Gesetz -

entwuri über Die Entschädigung unschuldig Verurtheilter tbeilen

einige Blätter einzelne Bestimmungeu mit . Wir geben folgende
wieder : „ Die Ersatzpsticht soll zwar nur eintreten , Iven » die Ver¬

handlungen die Unschuld Des Berurtheilte » bezüglich der ihm zur
Last gelegten That oder bezüglich eines die Anwendung eine «

schwereren Strafgesetzes begründeten Umstandes ergeben haben .
Diese Voraussetzung wird aber auch bann vorliegen , wenn

das Gericht Die Verdachtsgründe , auf welche die

Annahme der Thäterschaft des Verurthellte » oder die Annahme

des die Anweudung eines schwereren Strasgesetzes begruitbcnben

Umstande « gestützt Ivar , al « vollständig beseitigt ansieht . Bei Der

Abschätzung de « Schadenersatzes soll nur derjenige Schaden berück¬

sichtigt werden , welcher dem Verurtheilte » durch die Strafvollstreckung

( Nachdruck verboten .

Französisch Groß - Afrika .

Nachdem Frankreich kürzlich die Abmachung mit Deutschland

Wer die beiderseitige Gebietsabgrenzung im Hinterland von Togo

geschloffen , tritt es nunmehr in Verhandlungen mit England zum
« weck einer gleiche » Gebietsabgrenzung zwischen seiner Kolonie

Dahomö und beut britische » Besitz am Niger ein . Speziell die

Strecke zwischen ber Ostgrenze Dahomö « und dem Ntgerstrotn , in

welcher sich auch da « von Den Franzosen besetzte Nikki befindet , soll

fest abgegrenzt werde » . Jenseits des

Niger , von dem Orte Sah aus bis

zum Tsad - See hat Frankreich bereits
vor Jahren die Abgrenzung seines
Besitzes gegen das britische Niger -
territorium durch eine Uebereinknnft
mit England erreicht .

Der gegenwärtige Zeitpunkt , tu
welchem die einzige , noch offene Greuz -

strecke de « französischen Kolonialbesitzes
im westliche » Suda » geregelt werden
soll , läßt eine » Ueberblick über die
Ausdehnung ber französischen Er¬

werbungen in Afrika al « zeitgemäß
erscheine » . Wir bieten zu bleiern Zweck
beistehend unseren Lesern eine Karte
von Nord - Asrika , in welcher der ge¬
stimmte französische Kolonialbesitz auf
afrikanischem Boden eingetragen ist .
Ans Den ersten Blick schon ersteht man ,
daß Frankreich sich anschickt , ein großes ,
einheitliche « , da « ganze westliche Nord -
Afrika umspannendes Kolonialreich zu
gründe » . Von Algier bis zum Gongt )
in norbsüdlicher,ii » d von ber Müubnng
bes Senegal am Atlantischen Ocean
bis zum Nil in westöstlicher Richtung
erstreckt sich ein einheitlicher Besitz , ber
im Innern , durch bie Wüstengebiete
ber Sahara unterbrochen,zur Zeit noch
des Zusammenhanges entbehrt , diesen
aber in nicht allzu ferner Zeit auch
noch , unb zwar zuerst bitrch Schaffung
Der Sahara - Eisenbahn , erhalten wirb .

Zn nuferem Kartenbilde ist ber
französische Besitz durch schwarze Gi enz -
umrahmung unb schräge Schrassirnug
der Flächen hervorgehoben . Die Insel
Madagaskar befindet sich oben rechts
im gleichen Maßstab wie bie Haupt¬
karte in einer kleine » Eckzeichnung .

Im Norden an ber Küste beS
Mittelmeeres liegt bie älteste französische
Kolonie Algier,westlich von Marokko begrenzt , östlich an da « gleichfalls
unter französischer Herrschaft stehende Tunis und mit diesem an
Tripoli stoßend . Nach Süden reicht die Kolonie bis in die Sahara
hinein , ohne feste Abgrenzung ; jedoch wird von hier ans durch bie

projektirte Saharabahn , bereit verschiedene vorgeschlagene Trauen in
unserer Karte durch starke Strichliuten dargestellt sind , die Verbindung
mit Den Besitzungen an Der Guineaküste , sowie um Den Tsadsee herum
nach dem Cougo - Gediet erstrebt . Im Westen , unmittelbar südlich des
fpanischen Küstenbesitze « , beginnt die französische Senegalkolonie , unb
von hier au « in erst südlicher unb bann östlicher Richtung hat sich
Frankreich bes gejammten Hinterlandes ber anderen dort Kiisien -

oesitz habenden fiolonieen bemächtigt , dazwischen selbst wiederholt an
Die Küste herantretenb . Es folgt als von Frankreich « Kolonialgebtet
eingeschloffen zunächst ein schmaler englischer Streifen , bas Thal bes
Gambia umfassend , sodann wird portugiesischer Besitz umschlossen ,
hierauf nebeitemanberliegenb bie englische Kolonie Sierra Leone unb
die Neger -Republik Liberia . Die Elfenbeinküste ist französischer Besitz ,
und letztere umschließt bann bie östlich davon gelegene britische
Golbküste mit bem Aschanti - Reich unb bas deutsche Togogebiet
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in seinem Vermögen erwachsen ist . Der Schaden umfaßt aber jede
Verschlechterung der wirthschastlichen Lage , welche sich in Geldwerth
ausdrücken läßt . Auf diesem Standpunkt standen auch die früher
vom Reichstag bcschtossencu Gesetzentwürfe .

* Der freilhmißt Gemeindevorsteher Schul ? », der seine ?
Amtes entsetzt worden war , weil er eine Wohnung an eine Sozial¬
demokratin vermiethet hatte , ist nunmehr auf Antrag des Land¬
raths au « dem Kricgerverein seines Wohnort ? ausgeschlossen worden ,
und zwar nach Verfügung de ? Bczirkskommandos zu Potsdam . Er
wird dagegen bei dem Oberverwaltungsgericht Klage erheben . Das

„ Berliner Tagebl .
" bemerkt u . A . dazu : „ Jedenfalls beweisen die

immer wiederkehrenden Verfolgungen , denen Schulze ausgesetzt ist ,
auf ? Reue , wie schwer e? draußeu auf dem Lande selbst für un¬
abhängige und rückgratSstarkc Männer ist , ihr gutes Recht gegen¬
über den die Verwaltung beherrschenden Kreisen derer v . Stülpnagcl ,
v . Pnttkamer rc . zu behaupten ." Vielleicht erleben wir es noch
einmal , daß derjenige für infam erklärt wird , der etwa den Gruß
eines Sozialdemokraten erwidert . Wohin wir übrigens mit Ver¬
folgungen , wie sic der betreffende Gemeindevorsteher erlitt , treiben
werde » , da ? wird sich bald zeigen . Daß der Sozialdemokratie da¬
durch Abbruch geschieht , da ? wird wohl kein Vernünftiger glauben .

* Dl und schon im Reiche . In Kvlberg - Köslin weigert
die konservative bänerlich - diirgerlichc Wählerschaft sich, einen Herrn
v . Pnttkamer , der noch dazu Landrath ist , als Reichstagskandidat
auszuftellen , und hat dafür einen ganz getvöhnlichcn Mittclstands -
kandidaten , einen Ziiumermeister Firzlaff , ausersehen . Landrath
v . Puitkamer hatte für seine Kandidatur schon durch verschiedene
Reden im Bunde der Landwirthe gearbeitet .

Ausland .
* Oesterreich -Ungar » . Wie in parlamentarischen Kreise »

verlautet , beabsichtigt Gras Badeui uochmals mit der Exekutiv -
Kommission der Rechten wegen Erledigung de » AuSgleichSproviiorinmS
mit Ungarn endgültig eine AuSeinaiidersctznng . Sollte diese So »=
ferenz nicht den gewünschten Erfolg haben , so werde Badens dem
Kaiser über die Situation Bericht erstatten und dann zu dem ent¬
scheidenden Entschluß schreiten und wahrscheinlich das Abgeordneten¬
haus austösen .

* Kelgirn . Das Hamburger Urtheil gegen den sozial¬
demokratischen Redakteur Stenzel voni Hamburger „ Echo " wegen
Beleidigung des Königs der Belgier soll im belgischen
Parlanient noch ein Nachspiel finden . Wie nämlich der „ Vorwärts "

meldet , wollen die belgischen sozialdemokratischen Parlaiitents -
Abgeordneten die Sache im Parlament gilt Sprache bringen . Auch
eine Besprechung im Deutschen Reichstag dürfte nicht ausbleiben . -
Bei herrlichem Wetter fand gestern in Antwerpen die Besichtigung
der Hafenanlagen durch die rheinischen Bürgermeister und Vertreter
des Handelsstandes statt .

* Rußland . Der „ Regierungsbote "
veröffentlicht den Bericht

der Kommission zur Feststellung der Persönlichkeiten der auf dem
Chodynkafelde im Mai 1896Verunglückten . DieGesammt -
zahl wird auf 1429 angegeben . An die Angehörigen der Ver¬
unglückten wurde eine Unterstützung im Betrage von 390,000 Rubel
verlheilt .

* Spanien . Sagasta ? Antwort auf Woodfords Rote
über die Stellung der Vereinigten Staaten von Amerika zu Cuba
soll die Erklärung enthalten , daß Spanien künftig das Abgehen von
Flibustier - Expeditionen aus amerikanischen Häfen nach Cuba al ?
einen Bruch des internationalen Recht ? Seitens Amerikas betrachten
werde , Das Senatsdeparlement antwortete darauf , wenn die An¬
sicht Sagasta ? in dieser Depcfche richtig wiedergegeben sei , daun müsse
Amerikas Antwort so lauten , daß der Bruch der diplomatischen
Beziehungen wahrscheinlich sei .

Samstags von 7 bis 8 Uhr Abends öffentlich halten und am
27 . d . M . beginnen .

Die Volks fest spiele sind jetzt vollständig au ? dem Spiel -
und Festhause in Worm ? verbannt . Der Verwaltungsralh hat
nämlich die säinmllichen , von den Aufführungen der Volksfestspiele
„ Luther "

, „ Drei Jahrhunderte am Rhein " und „ Die heilige Elisabeth "

vorhandenen Kostüme rc . an die Verwaltung des Darmstädter Hof -
thcaters verkauft , und die Stadtvcrordncten - Versanmtluiig gab ihre
Einwilligung zu diesem Verkause . Damit ist die Schönsche Idee ,
die denselben bei Errichtung des Spiel - und Festhause ? leitete , voll¬
ständig preisgegebcn .

Der letzte mäuuliche Nachkomme des Verfassers des unsterblichen
„ Robinson Crusoe "

, Daniel Dcsoes , Janie » William , lebt in
Cheliusford in großer Armuth . Die Arnienpfleger geben dem
77 Jahre alten Greis 3 Schilling die Woche . Vielleicht wird da ?
öffentliche Interesse reg «, seitdem die Kunde durch die Zeitungen Ver¬
breitung gefunden hat .

Pablo de Sara säte hat seiner Vaterstadt Panipcloua eine
großartige Schenkung gemacht . Fast alle Geschenke , die er
während seiner langen Künstlerlaufbahn von den Herrschern der von
ihm besuchten Länder erhalten hat , übergab er deni Gemeinderath
von Pampelonn zur Begründung eines Saraiate - Mnfeums . Der
effektive Wertb der Gegenstände beträgt weit über 100,000 Francs .
Die Sammlung besteht hauptsächlich au ? Schmuckgegenständen .
Sarasate wollte nicht , daß diese hochintercffante Sammlung nach
seinem Tode in alle Winde zerstreut würde , und darum machte er
diese Schenkung .

Ans Kim st und § r !re » .
* Königliche Schauspiele . ( Wochen - Spiel entwur f.)

Sonntag , den 24 . October , Abonnement v , 5 . Vorstellung : „ Der
fliegende Holländer

"
. Anfang 7 Uhr . Montag , den 25 ., zom Besten

der Wittwen - und Waisen - Pensiou ? - und Unterstützungs -Anstalt der
Mitglieder de ? Kgl . Theater - Orchesters : I . Symphonie -Konzert .
Anfang 7 Uhr . Dienstag , den 26 ., Abonnement A , 6 . Vorstellung :
„ Die Walküre " . Anfang 6 Uhr . Mittwoch , den 27 ., Abonnement B ,
6 . Vorstellung : „ Der Kriegsplan " . Anfang 7 Uhr . Donnerstag ,
den 28 , Abonnement C , 6 . Vorstellung : „ Czar und Zimmermann "

.
Anfang 7 Uhr . Freitag , den 29 ., Abonnement D , 6 . Vorstellung :
„Fidelio

"
. Anfang 7 Uhr . Samstag , den 30 ., Abonnement A ,

7 . Vorstellung , neu eiiistudirt : „ Jugendliebe " . Neu einstndirt :
„ Pension Schöllet " . Anfang 7 Uhr . Sonntag,den 31 ., AbonnementB ,
7 . Vorstellung : „ Die Regimentstocbter " . Marie : Fräulein Lilly
Le jo an ? Wien a . G . Ballet . Anfang 7 Uhr . Montag , den
1 . November , Abonnement v , 7 . Vorstellung : „ Der Burggraf " .
Anfang 7 Ubr .

* Konzert . Der „ Säugerchor de ? Wiesbadener Lehrerverems "

hält sein erstes Konzert Samstag , den 30 . October , Abends 8 Uhr ,
in den oberen Sälen des „ Kasino " ( Friedrichstraße 22 ) ab . Wie
alljährlich , so wird and ) diesmal das Konzert durch zwei lateinische
Chöre , von A . Lotti und Palästrina , eingeleitet . Es fol „en Chöre
von Hegar , Nessler , Koschat , Schanß und Silcher , welche an den
„ Sängerchor " nicht geringe Anforderungen stellen . Hinsichtlich der
Solisten wird auf die in den nächsten Tagen erscheinenden Kouzert -
Anzcigen aufmerksam gemacht .

» Verschiedene Mittheilungr » . Herr Louis Krahn er ,
Kgl . Kainmeruiusiker , unser vorzüglicher erster Klaiimttist , feiert am
1 . November sein 25 - jähriges Dienst - Jubiläum .

Profeffor Reinhold , der vielgenannte bisherige Wiesbadener
AmtSgerichtSrath und national - ökonomische Professor , wird an der
Berliner Universität seine angekündigte Vorlesung über „ Geschichte ,
Berechtigung und Aussichtslosigkeit des Sozialisnins

" Mittwochs und

Aus Stadt und Zand .

Wiesbaden , 23 . October .

Stadtverordneten - Sitzung vom 22 . October . ( Schluß .)
Die Versammlung hatte beschlossen , auf der Villenseite der

Dambachthals 9 m breite Vorgärten festzusetzen . Der Magistrat
Hat , wie der Herr Oberbürgermeister mittheilt , mit
Stimmenmehrheit beschlossen , auf diesen Vorschlag nicht einzugehen ,
sondern den Plan nochmal ? vorzulegen mit dem Antrag , mit
Rücksicht auf die vorliegenden Verhältnisse 5 m genügen zu lassen .
— Der Magistrat legt ein neue ? Friedhossprojekl vor . Er
möchte , wie der Herr Oberbürgermeister dazu bemerkt , dabei
die prinzipielle Frage entschieden sehen , wie mit dem Be -
erdignngrwesen in Zukunft verfahren werden soll . Es sind
verschiedene Vorschläge gemacht worden , so Katakomben ein¬
zurichten , wobei e? fraglich erscheine , ob die Bevölkerung Neigung
habe , von dem seitherigen Gebrauchabzugehen . Sodami soll die Möglich¬
keit in ? Ange gefaßt werden , Ivie in vielen anderen Städten die
Neihengräber wieder zu belegen , was bisher noch nicht geschehen
ist . Sodann ist envogen worden , den bestehenden Fried¬
hof zu erweitern , endlich ist man auf die Idee gekommen , bei dem
Wachsthnm der Stadt im südlichen Tbeilc derselben noch einen
neuen Friedhof anzulegen . Der Magistrat hat dicicm Vor¬
schlag zugestimmt , und in erster Linie dafür den Felddistrikt „ Schwalben¬
schwanz "

, links der Schiersteinerstraße , in Aussicht genommen . Die
Vorlage wird dem vercinigten Bau - und Finanzausschuß zur
Vorprüsnng überwiesen . — Den Bericht des Finanzausschusses ,
betreffend den von der Verwaltung des „ Augusta Victoria -
BadeS " gestellten Antrag auf Ermäßigung ihrer WasserbezugS -
preifeS , erstattet für den abwesenden Herrn v . Oidimann Herr
vr . Dreyer . Der Magistrat hat nach längeren Verhandlungen
mit der Direktion des Bades sich dahin schlüssig gemacht , vorbehalt¬
lich des jederzcitigen Widerrufs nur für die Schwimmbäder eine besondere
Ermäßigung zu gewähren , und zwar unter der Voraussetzung , daß
jährlich 125 Füllungen für jede ? der beiden Bassins verwendet
und 15 oder 10 Mk . pro Füllung gezahlt werden . Für die Übrigen
Bäder soll keine Ermäßigung eintreten , für die Schwimm¬
bäder auch nur im Interesse der Erhaltung derselben . Der
Finanzausschuß beantragt die Zahl der Füllungen pro Bassin
auf 100 und den Preis pro Füllung auf 15 Mk . festzufetzen . Da
ein Bassin 276Cbmtr . Wasser faßt , so würde der Cbmtr . mitö ' fiPf .
bezahlt , was bei dem sonstigen Preis von 25 Pf . eine Ver -
billignng von 10,000 Mk . bedeutet . Den Vorschlag , das Wasser
gegen ein festes Pauschquantum abzugeben , sofern eine Reduktion
de ? Preises der Bäder von 70 aus 50 Ps . eintrete , erachtete der
Finanzausschuß al ? durck ) die Verhältnisse nicht genügend begrülidet .
Herr Dr . Heymann beantragt , in die 3000 Mk ., die die Anstalt
für den B -zng des Wassers geben soll , auch das Wasser eiiizufchließen ,
welche « verwendet wird zur Douchc und als erneuerndes Zuslnßwaffer .
Herr H e n z c I führt aus , daß die Stadt weiter , wie vom Finanz¬
ausschuß vorgeschlagen , nicht gehen könne . Herr Dr . Dreyer er¬
klärt , daß der Finanzaurschuß gegen jedes Pauschquantum sich
erklärt hätte , auch nicht dafür gewesen wäre , das Wasser
für die Donchen umsonst zu geben . Das würde eine
Ungerechtigkeit gegen die übrigen Badhausbesitzer sein , die auch
Douchen hätten . Der Antrag Heymann wird abgelehnt und der
Ansschußantrag angenommen . — Infolge des von der Ver¬
sammlung s. Zt . vertretenen Standpunktes , daß es wünschens -
weith sei, da ? Walkmühlthal von Bauten möglichst
frei zu halten , hat der Magistrat von den Herren Ober -
ingenieur Richter und Stadtbaumeister Geiizmer Projekte aus »
arbeiten lassen . Er hat beschlossen , an dem letzteren fest¬
zuhalten und im Interesse der Luftzufuhr die weiträumige
statt der engränmigeu Bebannngsweise einzusühreu . Der Bau -
ansschuß hat sich ebenfalls für das Gcnzmersche Projekt er¬
klärt . Er empfiehlt den östlichen Theil des Thales bis zur
Schützenstraße mit Landhäusern zu besetzen , die weiträumige Be¬
bauung vckrzuschreiben und nur zweigeschossige Landhäuser znzulassen ,
den oberen Theil nach Norden wie nach Süden nur mit
einer Reihe Häuser zu besetzen und den dazwischen liegenden Theil
für Anlagen freizuhalten und den Durchblick zu fidjern . Die Thal -
sohle soll nur eine Fahrstraße durchziehen , das Thal in seiner jetzigen
Höhenlage erhalten , die Bodenauffallnngen in bescheidenen Grenzen
gehalten und bei allen Straßen möglichst breite Vorgärten vor -

gefd )rieben werden . Der Bauausschuß ( Berichterstatter : Herr
Lang ) beantragt und die Versammlung beschließt , den Magistrat
zu ersuchen , unter Berücksichtigung dieser Gesichtspunkte
den Genzmerschen Plan um - und ausarbeiten zu lassen . —
Herr Reichwein , als Referent des BanauSschiisses , berichtet über
Abänderung des Flnchtlinieuplaus im Distrikt „ Schiersteiiier Lach "

,
zwischen der Schiersteinerstraße und dem Kaiser Friedrich -Ring . Der
Banansschuß ist der Ansicht , daß es sich empfehlen durfte , von der
Einlegung einer dritten Straße in diesen Distrikt abzusehen und
gemäß einem Antrag der König ! . Regierung , als Eigenthümerin der
fraglichen Grundstücke , den in Frage stehenden Bauquartieren eine
geringere Tiefe zu geben . E ? wird demgemäß beschlossen .
— Der Magistrat beschloß in feiner Sitzung vom 26 . September c.,
folgende Straßen neu pflastern zu lassen : 1 . Wellritzstraße
von der Hellinuudstraße bis zum Sedanplatz ( Kosten ca . 38,080 Mk .),
2 . Frankfurterstraße von der Wilhelm » bis zur Mainzer¬
straße mit Stampsasphalt ( Kosten ca . 33,950 Mk .) , 3 . die Her »
ftellnng eines Asphalt - Trottoir ? in der Rheinstraße
( Nordseite ) von der Bahnhofstraße bi ? zur Kirchgaffe ( veranschlagt
zu 14,000 Mk .) , 4 . die Befestigung der Goldgaffe von der
Häsiiergaffe bis zur Grabenstraße mit Stampfasphalt ( veranschlagt zu
1760 MkJfürRechnniig desPflaster - ErneuernngSfonds bezw . des Etat ?
für 1897/98 ausführen zu lassen . Der BananSfchnß ( Berichterstatter :
Herr Birk ) tritt dem Antrag bei mit Ausnahme der Befestigung
der Goldgasfe , welche so lange zurückgestellt werden soll , bi ? die
Kanäle 2C. neu hergestellt sind . Die Versammlung beschließt demgemäß .
In geheimer Sitzung hatte sich da ? Kollegium » och über die

Magistratsvorlage , betreffend die Versteigerung de ? alten

Theaters , schlüssig zu machen . Der Magistrat hat sich, wie
bereit ? mitgetheilt , für eine zweite Versteigerung de ? ganzen Ge¬
ländes entschieden . Die Stadtverordneten sind aber der Ansicht ,
das Gebot de ? Herrn Götz , Besitzer ? de ? Hotels „ Zum Nassauer
Hof "

, auf den Eckplatz mit 17,300 Mk . pro Ruthe , oder für
36 Ruthen 18 Schuh zusammen 625,914 Mk ., zu genehmigen , sofern
sich Herr Götz verpflichtet ( was er bereits gethan haben soll ) , bei
dein nochmaligen Ausgebot der beiden übrigen Plätze so viel zu
bieten , daß für ba ? ganze Gelände 1,200,000 Mk . erlöst werden .
( Das Ergebniß der ersten Versteigerung war 1,109,744 Mk . D . R .)

— Geschichtsinttrnder . 23 . October . 1466 . Erasmus
v . Rotterdam , Humanist , * Rotlerdain . 1592 . Gust . v . Horn ,
schwedischer Feldherr , * Oberbyhns . 1685 . Widerruf des Seifte ?
von Nantes . 1705 . M . N . NeichSgraf v . Browne , öfterr . General ,* Basel . 1803 . G . A . Lortzing , Opernkomponist , * Berlin . 1803 .
81. Buller ? , Orientalist , * Bonn . 1806 . Adalb . Stifter , Schrift¬
steller , * Oberplan . 1806 . Einmarsch der Franzosen in Berlin .
1825 . Jul . Kühn , Agronom , * Pulsnitz . 1842 . W . EesenüiS ,
Orientalist , f Halle . 1844 . Karl Lueger , öfterr . Politiker , * Wien .
1867 . Frz . Bopp , Sprachforscher , f Berlin . 1872 . Th . Gautier ,
franz . Schriftsteller , t Paris . 1880 . B . Ricasolt , ital . Staats¬
mann , ch Rom . 1892 . A . Soetbeer , Nationalökonom , ch Göllingen . —
24 . October . 1601 . Tycho Brahe , Astronom , f Prag . 1648 . Ab¬
schluß des westfälischen Friedens . 1739 . Amalie , Herzogin von
Sachsen - Weimar , * . 1796 . August Graf v . Plateu - Hallermnnd ,
Dichter , * Ausbach . 1803 . Aimö Ärgernd , Physiker , f England .
1804 . W . E . Weber , Physiker , * Wittenberg . 1808 . Bernhard
v . Cotta , Geolog , * Klein - Zillbach . 1811 . Ferd . Hiller , Komponist ,* Frankfurt a . M . 1829 . Moritz , Erbprinz von Sachsen -Altenburg, * .
1837 . Karl Freiherr v . Huene , Politiker , * Köln . 1838 . Johann
Lancaster , Pädagog , f Netv - Uork . 1886 . Graf Beust , österreichischer
und sächsischer Staatsmann , + Altenberg bei Wien . 1887 . E . Jach -
mauii , deutscher Admiral , f Oldenburg . 1889 . Emil Augier , fran¬
zösischer Dichter , f Paris . 1892 . Nob . Franz , Komponist , f Halle .

— Kurhaus . In dem Zustand de ? erlranften Herrn Kapell¬
meisters Lüstner ist erfreulicher Weise eine wesentliche Besserung
eingetreten , indessen dürfte der allverebrte Leiter unserer Knrkapelle
in der nächsten Zeit noch nicht am Dirigenten -Pult erscheinen
können . Die Leitung der Kurverwaltung hat daher hinsichtlich der
Direktion der Cyklus - Konzerte zunächst ein weitere ? Abkommen mit
dem General - Musikdirektor Herrn Felix Mottl — der ja bereit ?
da ? erste Konzert am nächsten Freitag leitet — getroffen . Selbst¬
verständlich werden aud ) einzelne der Cyklus - Konzerte unter Leitung
des 1 . Konzertmeisters , Herrn Herrn , ärmer , stehen , der sich seither
in Vertretung de ? Herrn Kapellmeisters Lüstner als ein außer¬
ordentlich befähigter Dirigent gezeigt und auch im vorigen Winter
bereit ? einige Cyklus -Konzerte mit Erfolg dirigirt hat .

— Symphonie - Konzert . In dem morgen , Sonntag ,
Nachmittags 4 Uhr , im Kurhaus statt findenden Symphonie - Konzert
unter Leitung de ? Herrn Konzertmeisters Jruter kommen zur Aus¬
führung : Ouvertüre zu „ Sakuntala " von Goldmark , Petito Suite
d ’Orchestre von Bizet , Kol Nidrei , Adagio für Cello von Brach
( Herr I . Eichhorn ) , sowie Symphonie Nr . 7 A - dur op . 92 von
Beethoven . Der Eintritt zu diesen Konzerten ist gegen Abonnements¬
und Fremdenkarteit ( für ein Jahr oder sechs Wochen ) sowie Tages¬
karten — welche indessen ohne Ausnahme vorznzeigen sind — ge¬
stattet . Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt . Außerdem sind
bekanntlich zu diesen Konzerten numerirte Plätze zn 1 Mk . eingerichtet .

— große Knrsnal - Meister wird nächste Woche ad -
gelassen und die Fische desselben werden am Mittwoch , den
27 . October , Nachmittags 3 Uhr , einer Versteigerung ausgesetzt .
Saipfeu unter 28 (Zentimeter werden , den gesetzlichen Bestimmungen
entsprechend , nicht abgegeben . E ? kommt auch eine größere Anzahl
Goldfische zum Ansgebot . Reflektanten auf kleinere Fische zu «
Zweck der Aufzucht refp . zum Einsetzen in Zuchtweiher wollen sich
behufs Einholung der erforderlichen polizeilichen Geuebmignug ge¬
fälligst rechtzeitig schriftlich an die städtische Kurverwaltung wenden .

Cf. Sch . Rrstdenz - Tstentrr . Nochmals wollen wir auf bas
interessante Sonntags - Programm Hinweisen . Nachmittag ? „Der
Waldteufel "

zu halben Preisen , Abends „ Die Logenbrüder "
zum

den Brettern entfaltete . Freilich waren die Vorstellungen
auch ihrem ganzen Inhalte nach dergestalt , daß Kinder
darin mit Fug und Recht die Rollen tragen konnten . Man

gab nämlich Märchen , jene liebreizenden Phantasiegebilde ,
an denen die Poesie unseres Volkes so überreich ist .
Aschenbrödel tanzte mit dem schönen Königssohn , und

Nothkäppchen zeigte den Thicren deS Waldes , wie zier¬
liche Pas sie auf den Moosboden unter den mächtigen
Eichen zu schreiben verstehe . Allerdings war keine

geringere als Fanny Elster die Prima - Balleriua innerhalb
dieser tanzenden Kinderschaar , und die Leistungen , welche sie
bot , ließen schondamals erkennen . eine wie große choreographische
Kunst in dem niedlichen Fußspitzchen schlummerte und einer
wie mächtigen Mimoplastik die zarte Kindergcstalt fähig sei .

„ Wenn sie,
"

sagt ein Schilderer jenes Kinderballets , „ die
man ein paar Jahre später „ die Göttliche

" nannte , wie
aus Aether gewoben , daher schwebte und ihr reizendes
Lockenköpfchen mit den seelenvollen Augen aus einer Gruppe

lebendiger Rosen erhob , mußte man ja glauben , Titania ,
die niedliche Elfenkönigin , habe sich aus dem Wolkenschooß

zn uns herabgelassen , um mit der Poesie des blauen

Himmels die lüichterne Prosa der Erde zu bekämpfen .
Aber nickt nur die schwebende , tanzende , auch die lachende
komische Muse hatte ihre Priesterschaft in diesem Kinder¬
ballet . Da war vor Allen Andreas

"
Luzzi , ein kleines

pudelnärrisches Kerlchen , umso possirlicher , weil ihn
die Natur mit einem ganz respektablen Buckel ausgestattet
hatte . Wenn der kleine bucklige Bursche seinen dicken Kopf
in die Schultern zurückzog . und mit der Behendigkeit eines

jungen Affen seine Lazzi und Sprünge machte , glaubte man
eine Kugel mit Armen und Beinen Herumkollern zu sehen ,
und er lachte so ausgelassen , daß man sich beinahe wie er vor

Lachen gekugelt hätte . Und doch war Andreas Luzzi nur
ein Krüppel , aber ein gar stolzer Krüppel im Bewußtsein
seiner Meisterschaft , denn das Publikum jubelte ihm an

jedem Abend entgegen , und die Tänzerinnen der Quadrille ,
die man sehr ungalant „ die Natten "

hieß , machten ihre
Knixe vor ihm , ja sogar die kleine reizende Fanny Elsner

pflegte ihn . ihren » Herrn Lehrer und Kollegen zu nennen .
Es ist wohl kein Zufall , daß sich jedoch all diese Auf¬

führungen keiner langen Lebensdauer erfreuten . Wenn

ihnen das Kunstrichterthum nicht schließlich den Garaus

machte , so that es gewiß die Behörde . Der oben mit »

getheilte Erlaß ist ein Beweis dafür , daß man ihnen un¬

ausgesetzt eine stark abwägende Beobachtung zollt ; ebenso
wird man der warnenden Stimme , dir jener gleichfalls
ermähnte Musikkenner und Pädagoge erhebt , wohl oder übel

Gehör schenken müssen . Nichtsdestoweniger bleibt eS merk¬

würdig , daß jene italienische Kindcr - Sängergruppe gerade
auf einer Hofbühne ihr Wirken entfalten konnte . Was
man an Privattheatern einer so strengen Beobachtung
unterstellt , daß sich diese fast von vornherein wie ein
tadelndes Votum ausnimmt , das hätte vielleicht auf
einer Hofbühne überhaupt nicht Einkehr halten dürfen .
Denn die Mißlichkeiten , welche mit solchen Kinder -

Aufführungen zusammenhängen , springen so sehr ins Auge ,
daß sie kaum des Näheren geschildert zu werden brauchen .
Selbst jenes Ballet im Theater an der Wien , deffen Königin

die kleine Fanny Elsler war , konnte sich nicht lange halten .
Es griffen Zustände Platz , welche die Behörde nöthiglen ,
eine eilige Schließung der Vorstellungen und sofortige Auf¬
lösung der Truppe zu verfügen . Kinder gehören überhaupt
wohl schwerlich ins Theater . Selbst als Zuschauer sind sie
in höchst seltenen Fällen zu billigen . Zum Mindesten
muß das Stück dann in all seinen Einzelheiten sehr
sorgfältig geprüft werden . Wie vorsichtig man dabei

oftmals zu Werke geht , beweist eine „ Selbstcensur "
, die

sich einmal das Hofburgtheater in Wien aufzulegen für gut
befand . Es war im Jahre 1882 , als eines Abends Mosers
lustiges Stück „ Krieg im Frieden "

aufgeführt wurde . Da
kam es den Stammgästen so vor , als ob im Texte hin
und wieder etwas fehlte . „ Noch deutlicher und unverkenn¬
barer aber als diese einzelnen Wortunterlassungen war eS ,
daß die Lippen der Darsteller systematisch eine Aktion

unterließen , welche sonst etliche Male in dem Lust¬
spiel vorkommt und gewöhnlich von zwei Lippenpaaren
„ beiderlei Geschlechts

" ausgeführt zu werden pflegt :
die Aktion des „ Küssens

"
. Allmählich erkannte man

die Ursache dieser Abschwächung des sonst so übermüthigen
Stückes . In der Hofloge saß die jüngste kaiserliche Tochter ,
die damals noch sehr jugendliche Erzherzogin Valerie . Der

Besuch derselben war den Hofburgschauspielern ganz kurz
vor Beginn der Vorstellung augekündigt worden , und diese
waren dann in sofortigem Uebereinkommen zu dem Entschluß
gelangt . Alles fortzulassen , was der hohen , jugendliche »

Zuschauerin auffällig sein oder gar den Perlenlhau von der

noch kindlichen Naivität fortwischen könne .
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Ans Kurorten
Au » Arco wird uns gddtriebcn : Am 15 . d . 271. wurde die

Saison eröffnet . Das erste Konzert der bewährten Kurkapelle unter

Herrn Zanollis Leitung halle sämmtliche Kurgäste aus der

Promenade versammelt , die aufmerksam den vorzüglich eiustudirten
Musikstücken lauschten . Unter den erckteu Gälten Arcos befinden sich
natürlich viele , die alljährlich den Winter hier verbringen ; sie sind
nicht wenig erstaunt über die Veränderungen , die unser Kurort

während des Sommers durch Sleubau vieler Villen und Zubauten
zu den bereits bestehenden Hotels erfahren hat . Wer nur einen
Winter in Arco verbrachte , kehrt gerne wieder dahin zurück , und

so kommt es , das ; die ständige Zunahme des Besuches alle
die Bauten » öthig machte . UebrigenS wurde der Sommer

auch zur Renovirung der Kuranstalt benutzt , die auch deu
modernsten Anforderungen jetzt entspricht . Ta klimatische Vorzüge ,
Schönheit der Umgebung und angenehme soziale VellMliiye Arco
besonders anszeichnen , so ist auch in diesem Jahre eine Zunahme
des Besuches zu erwarten .

Voikswirthschaftlichese
Geldmarkt . Eonrsb reicht der Frankfurter Börse

vom 23 . Octoder , Mittags 12 ' /, Uhr . — Credit - Actien 297 ' /- ,
Disconto - Comniaiidit - Antheile 197 .20 , Staatrbahn - Actien 280 .— ,
Lombarde » 72 ' /«, « otthardbahn - Äktien 150 .— , Centralbahn 140 .80 ,
Nordost bahn 113 .20 , Unionbahn — , Laurahütte -Aclien .— ,
Gelsenkirchener BerawerkS -Aktien — , Bochumer 188 .— , Harten er
184 .25 , Italiener 92 .30 , Dresdener Bank 155 .50 , Darmstädier
Bank — , Berliner Handels - Gesellschaft — , Italienische
Mittelmeer — , Stal . Meridionaux — , 3- procentige Mekiiauer
— . — 6- proceutipe Mexikaner 93 .30 . Tendenz : still .

Wien , 23 . October . Oesterreichische Eredit - Actien 351 .50 ,
StaakSbahn - Actien 832 .20 , Lombarden 82 .20 . Mark - Noten 58 .80

bekannten Aufenthalts ist , wurde die gegen ihn gerichtete Anklage
von der heute zur Verhandlung stehenden abgetrennt . Nach den bis
Mittag erstatteten Zeugenaussagen dürfte sich die Sache für die An¬

geklagten ungünstig gestalten ; doch scheint der weit größte Theil der
Schuld ans das Konto dcs Flüchtlings zu komnten .

Esrlchtssaa ? .

— Ntleobaden , 23 . October . ( Strafkammer .) Vor¬

sitzender : Herr Landgerichtsrath de Niem . Vertreter der Kgl .
Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts - Assessor Bethke . - Es ist
eine rührende Geschichte , welche die gegenwarttg m Mainz
wohnhafte , der Unterdrückung des Personenstandes ihres anker »

ehelich geborenen Kindes angeklagte Dieustmagd Elise B . erzählt .
Sie hat im Juli dieses Jahres in einer Mainzer Entbindungsanstalt
geboren . Wieder genesen und entlaffen , stand sie mittellos mit dem
armen Würmchen in der Welt , und wo sie sich auch biuwandte ,
nirgends bot sich ihr em Unterkxmmeu . Aus Verzweiflung wollte
sie sich in den Rhein stürzen , wurde aber daran verhindert und

machte nun mit dem hungrigen , schwachen Wochenkindlein aus dem Arm
und selbst mehr tobt als lebendig den Weg von Mainz nach Wiesbaden

zu Fuß . Hier legte sie das Kleine in den Flur des dem Herrn
Kausmann Frorath in der Kirchgaffe gehörigen Hause « ; sie hoffte ,
daß das arme Kind dort von einer mitleidigen Seele aufgehoben
und vorläufig verpflegt werden würde ; sie wollte es im Auge be¬
halten , und wenn es ihr wieder bester ginge , ihr Kind reklamiren
und zu sich nehmen . Das Kleine wurde natürlich auch gesunden
und in das . Paulinenstift " gebracht , wo es mittlerweile gestorben
ist . Herr Kaufmann Frorath , der die Angeklagte in feinem
Hausflur getroffen hat , sagt , daß sich dieselbe geradezu
in einem erbärmlichen Zustand befunden habe ; ihr Aussehen sei em
äußerst leidendes gewesen . Da « Gericht kommt zur Freisprechung
der Angeklagten . — De « Weiteren stehl die Ankiagesache gegen den

ehemaligen städtischen Aufseher Conrad Wollstadt und den Fuhr¬
unternehmer Karl L-chauß von hier zur Verhandlung . Wir haben
bereits gelegeirtlich einer früheren in dieser Sache statt¬
gefundenen , aber vertagten Verhandlung eingebenb über
den der Anklage zu Grunde liegenden Thatbesiatid berichtet .
Die Angeklagten sollen da « Vermögen der Stadt Wiesbaden

dadurch um etwa 5500 Mk . geschädigt haben , daß 28 . die

seiner vorgesetzten Behörde einzureichenden Rapporte über geleistete
Arbeit und Materiallieferung fälschte und sich mit Sch ., der um

diese Fälschung gewußt , in die auf diese Art erschwindelten
Beträge gctbeilt habe . Es sind eine ganze Anzahl städtischer
Beamten und anderer Zeugen , sowie al « Sachverständige die

Herren Bürgermeister a . D . Temme und Sanitätsrath Dr . GleitS -

mann ( der letztere soll über den Geisteszustand bee An¬

geklagten W . bekunden ) geladen , sodaß sich die Verhandlung
voraussichtlich bis in die späten Nachmittagsstunden huiausziehen
dürste . Eigentlich ist noch der städtische Aufseher Müller in diese
Geschichte verwickelt , da derselbe aber flüchtig gegangen und un »

-ß- Schiersteiu , 22 . October . Unser Gemeinderath aßte in

seiner gestern Abend abgehaltenen Sitzung den Beschluß , den in der

Lchrstraße gelegenen Acker de « Herrn Fr . Seipel zum Zweck des

Rathhaus - Neubaues anzukaufeii . Hiermit ist eine für

Schierstein recht schwierige Frage erledigt . Mit den Vorarbciicn des

Neubaues wird schon bald begonnen werden müssen , da man gedenkt ,
in etwa SahreSsrist den Neubau beziehen zu löuueu .

A Main ?, 23 . October . Rheinpegel : Vormittags 1 m 19 em

gegen 1 m 22 cm am gestrigen Vormittag .

verdächtig erscheinen . In gleicher Weise sollen alle Weinschänken ,
sowie die zur Ausfuhr bestimmten Weine beaufsichtigt werden . Durch

die Polizei sollen zu diesem Ztveck von Zeit zu Zeit Proben den

genannten Stellen entnommen werden , um dadurch festzustellen , ob

die Weine den gesetzlichen Anforderungen entsprechen ober nicht .

- Dao Verhüllen der Schaufenster an Sonn - und Fest¬

tagen war bisher in vielen Provinzen nur wahrend der Kirchcn -

stunden vorgeschrieben worden . Neuerdings ist aber , und zwar zuerst
in der Provinz Westfalen , angeordnet worden , daß die Schaufenster
während de « ganzen Sonntags verhängt fein müssen , was in fast
allen Provinzstädten große Aufregung verursacht hat , weil gerade
der Sonntag von der Bevölkerung am meisten benutzt wurde , um

die ausgestellten Sachen in den Schaufenstern in Augenschein zu
nehmen . Nun wird bekannt , daß es sich bei dieser Verordnung um

eine neuerdings erlassene Ministerialverfügnug handelt , die für die

ganze preußische Monarchie in Anwendung gebracht werden soll ,
und zwar stützt sich diese Verordnung auf ein Gesetz vom Jahre 1883 .

— Postuerkehr . Als unbestellbar ist zurückgekomnieu ein

am 14 . October hier eingelicferter gewöhnlicher Brief an Herrn
Konrad Frey in Göppingen , fünf Mark enthaltend .

— Unfall . Gestern Nachmittag fiel bei den Abbruchsarbeiten
am Hotel „ Blocksches Haus "

, Ecke der Wilhelm - und Tauuusstraße ,
der Taglöhner Rifch au « dem zweiten Stock ca . 6 m tief zwischen
zwei Balken hiudrirch . Er erlitt dadurch einen Oberschettkelbklich
und wurde in seine Wohnung in der Adlerstraße gebracht .

— Kleine ilotifeii . Mit Lieferung für die kaiserliche Hof¬
haltung war auch Herr Bäckermeister W . Scheffel , Webergasse 13 ,
betraut . — Der nächste öffentliche Vortrag de « Herrn Musikdirektors
Cäsar Hochstetter im Fuch Ss chen Kon s er va t ori u in für Musik

( Nheinstraße 54 ) findet nächsten Dienstag , den 26 . d . M ., Abend «
*/26 Uhr , im Saale des Institut « statt . Thema : »Die Form der

Kompositionen klassischer Meister "
. — Bei dem Verlagde « „ Wiesbadener

Tagblatt
" ist noch nachträglich für die Ueberschwemmten von

Fr . Fr . hier durch die Post 1 Mk . eingegaugen . — Zur Nachfeier
seines 51 . StistuiigSseste « veranstaltet der „ Turn - Verein

Sonntag , den 24 . October , Nachmittags , einen Ausflug nach
Dotzheim in da « „ Gasthaus zum Löwe » " . Besitzer Herr Wiutermeyer .

— Meol - adr » , 23 . October . Da « „ Militär - Wochenblatt
"

meldet : Vicefeldwebel Günther , Vicewachtm . vom Landw .- Bezirk
Stettin , zum Sek .- Lieut . der Res . des Nass . Feldart .- Negts . Nr . 27 ,
Becher , Vicefeldwebel vom Landw .- Bezirk Torgau , zum Sek .-Lieut .
der Res . des 2 . Nass . Jnf .-Regts . Nr . 88 , Ne in icke , Vicewachtm .
von dem Landw .- Bezirk Erfurt , zum Sek .-Lieut . der Res . de « Nass .

Feldart .- Negt « . Nr . 27 , Clouth , Vicewachtm vom Landw .- Bezirk
Köln , zum Sek .- Lieut . der Res . des Nass . Feldart .-Negis . Nr . 27 ,
Winter , Bismarck , Vicefeldw . voi » Laiidw .- Bezirk Wiesbaden ,
zu Sek .-Lieut « . der Res . de « Füs .- NegtS . v . GerSdorff (Hess .) Nr . 80 ,
Bickel , Vicefeldw . von demselben Landw .- Bezirk , zum Sek .-Lieut .
der Res . des 1 . Hess . Jns .- NeatS . Nr . 81 , die Vicewachtmeister :

Lossen , vom Landw .- Bezirk Wiesbaden , zum Sek .-Lieut . der Res .
de « 3 . Schles . Drog .- NegtS . Nr . 15 , Hartwig , von demselben
Laudw .-Bezirk , znm Sek .- Lieut . der Res . de « Holstein . Feldart .-

Negts . Nr . 24 , Wenckendach , von demselbenLandw .- Bezirk , zum
Sek .-Lieut . der Res . des Raff . Feldart .-Negts . Nr . 27 , Zennig ,
vom Landw .- Bezirk Limbirrg a . L ., zum Sek .- Lieut . der Res . de «

Feldart .-Negts . Geueral - Feldzeugnieister ( 2 . Brandenburg .) Nr . 18 ,
Wolfs , von demselben Lairdw .- Bezirk , zum Sek .-Lieut . der Nes .
de « 1 . Großherzogl . Hess. Juf .- ( Leibgarde ) -Negts . Nr . 115 , M o g k,
von dem Landw .-Bezirk Frankfurt a . M ., zum Sek .-Lieut . der Res .
de« 2 . Nass . Jnf .- Regts . Nr . 88 , Fe Ising , Vicewachim . vom
Laudw .- Bezirk Limburg a . L ., zum Sek .-Lieut . der Nes . de « Hess .
Train - Bats . Nr . 11 — befördert .

Ketzlr Nachrichten .

Continen tat - Telegraphen - Compagnie .

Kerlin , 23 . October . Bei einer großen , auf freiem Felde ab -

gehalleuen Zigeuner - Hochzeit entstand , wiedas . Berl . Tagebl .
"

meldet , unter den Betheiligten — etwa 130 - ein Streit , wobei

sechs Personen durch Messerstiche und Revolverschüsse schwer verletzt
wurden . Die Verletzten wurden alsbald nach der Stadt trän ««

yortirt . — Berliner Morgenblätter melden : Auf dem Bahnhofe von
Namur explodirteu 150 Tonnen Petroleum . Der

Staatsbahnhof , sowie das Gebäude der französischen Nord «

bahn sind gesährdet . Der Brand dauert fort
Mau befürchtet , daß Menschenleben verunglückt find . —

Behufs Berathung gemeinsamer Maßnahmen zur Beschickung
der Pariser W el t - Ansstellnng im Jahre 1900 «seitens der
Städte wird demnächst unter Vorsitz des Berliner Oberbürgcrmeifter »

Zelle eine Kommission aus Vertretern der deutschen Städte gebildet
werden .

Antwerpen , 23 . October . Gestern Abend gab der Vertreter
des Norddeutschen Lloyd , Bart ) , den deutschen Bürgermeistern und
Vorsitzenden der Handelskammern ein Bankett , dem als Vertreter
des siönig « Prinz Albert , ferner mehrere Minister , die Spitzen der
hiesigen Behörden und eine große Zahl hervorragender Persönlich¬
keiten beiwohnten . Bary brachte einen Triuksprnch auf König Leopold
aus , in welchem er auf da « lebhafte Interesse hinwies , das der König
während seiner ganzen Regierung unablässig jedem Kulturfortschritt
und jeder WohlfahrtSthäligkeit eutgegengebracht hat . „ Wolle Gott "

,
so schloß der Redner , „ ihm eine lange NegieruiigSzeitiverleiheu , damit
er die segensreichen Traditionen seines erhabenen Vaters , der sich
die Sympathieen der ganzen Welt zu erwerben verstand , sortsetzen
kann .

" Prinz Albert erwiderte den Königstoast mit einem Trink -

spruch aus das deutsche Kaiserpaar , in dem er besonders auf den
Geburtstag der Kaiserin Auguste Victoria hinwies .

Madrid , 23 . October . Die Antwort ans die Note de »
amerikanifchen Gesandten Woodford wird die Ersetzung des
Generals Weyler durch Marschall Bianco ans politischen Rücksichten
begründen und den Beschluß dahin darlegen , ans Cuba eine
Autonomie eiuznsiihren , zugleich aber auch eine Beschwerde gegen
die Vereinigten Staaten wegen der Freibeuter -Expedition enthalten .
Die Antwort wurde Boni Ministerrathe einstimmig gebilligt
— Der Kolonialminister verlas den Entwurf einer Amnestie
für die wegen politischer Vergehen Vermtheilten in Cuba
und Puerto Nico , welchen der Ministerrath gleichfalls genehmigte .
Hier bezeichnet man die Nachrichten von der unloyalen Haltnng de »
Generals Weyler , wie sie sich in seiner angeblich aus Havana
kommenden und in New -Aoik veröffeutlichtcii Depesche bekunde »
würde , als unrichtig .

Athen , 23 . Oclober . Lieutenant Drosapoulo tödtete seinen
Kameraden Prinari im Duell . Der Grund znm Duell war ein
Wortwechsel über Kriegsthaten .

Kharappa ( Indische Grenze ) ,23 . Oclober . Truppenabtheilungen
unter General Lockhart find im Khauki -Thale angekommen . Die

Bergkämme sind vom Feinde besetzt , der bei Nacht ein vernichtendes
Feuer gegen das Lager unterhält . Die Mannschaften de « Feinde «
sind offenbar einexercirte und gut angeführte Leute , sie bedienen sich
sogar des Souneutelegraphen .

Depclcheubüreau Herold .

Berlin , 23 . October . Für dieEinberufung de « Reichs¬
tags ist , der „ Volkszkg ." zufolge , der 23 . ober 24 . November in

Aussicht genommen . Bis dahin glaubt man die Vorarbeiten so weit

fördern zu können , daß dem Zusammentritt nichts mehr int Wege
stehen dürste . — Dein Hauptmann und Compaguieches in der

Schntzlruppe von Deutsch - Ostafrika Freiherrn v . Eberstein ist
der Abschied bewilligt worden . — Aus Hildesheim wird dem

„ Verl . Tagebl .
"

geineldet : Auf der Station Vorsfeld erfaßte der
Schnellzug

"
Hannover — Oebisfelde einen im Rebengeleise stehenden

Bahumeisterwagen . Ein Vorarbeiter wurde getödtet . Der

Schnellzug erlitt keine Störnng . — Wie der „Vorwärts " meldet ,
wurde gestern Abend in Kiel Königs an « Loudon verhaftet .
Derselbe wollte in einer Versammlung über den 8 - Stundentag
sprechen . Die von etwa 2000 Personen besuchte Versammlung fand
trotzdem statt . — Wie der „ Börsinkttrier " erführt , finden jetzt im
Reichsamt des Innern eiugeiieube Beratüutigen hinsichtlich der zn
erlassenden AuSsührnugebestimmungen zu dem jüngst beschlossenen
Gesetz über das A uSw ander uugswesen statt . Zu diesen
Konferenzen sind die Direktoren der großen deutfchen Rhedereien
zugezogen worden .

Kiel , 23 . Oclober . Der Aufenthalt des Prinzen Heinrich von

Preußen mit seiner Familie in Darmstadt wird länger ausgedehnt ,
als ursprünglich beabsichtigt war . Die Rückkehr nach Kiel erfolgt
erst Mitte November . LllSdauu wird Prinz Heinrich fein neues
Kommando als Inspekteur der ersten Matrosen -Division autreten .

Wien , 23 . Oclober . Unter der hiesigen Bevölkerung ruft die

Nachricht große Bewegung hervor , daß die Brauereibesitzer eine

Erhöhung des 83 i erb reife 8 um 2 fl . für das Hektoliter
planen . Die Wiener Gastwirthe kauften am Haudeliguai bedeutende

Grundflächen an , um eine eigene GeuofseuschaftSbrauerei zu er¬
richten . Das Kapital beträgt mehrere Millionen Gulden . — Da »

, Fremdenblatt
" sigualisirt die devorsteheirde Lösung der

Kretafrage im Sinne der von den Großmächten den Kreteusern
llorgeschlagenen Slutonomic .

Parts , 23 . October . Gestern Morgen brach im Keller de »
deutschen Botschaftsgebäude « Feuer aus . Die Holzvorrüthe im
Keller waren in Braud gerathen . Nach zwei Stunden hatte die

Feuerwehr das Feuer bewältigt .

London , 23 . October . Der Korrespondent de » „ Daily Telegraph "

in Petersburg sagt , daß in der Unterredung Kaiser Wilhelms mit

dem Czareu in Wi sbaden da » gemeiusame Vorgehen zur

Regelung der egyptischen Frage befdjloffeu worden fei .

Lrlgrad , 23 . October . Da » neue Ministerium ist wie

folgt gebildet : Georgievic AeitßercS , Adorvic Innere «, Popovic

Finanzen , Christic Bauten , Lazarovic ober SBroftic Bolkswirthschaft .
Lofavic oder Simic Unterricht und Oberst Hupkovic Kriegswesen .

Kandt « , 23 . October . Weitere 20 erkrankte Engländer wurden

nach dem Lazarett , in Rhodia lransportirt . Unter der Stadt¬
bevölkerung sind bereit » über 5000 Kranke . Aus dringendes Tele¬

gramm hiesiger Christen traten die Admirale zu fianea zusammen
und beauftragten den Oberkotuniandireudeu Sir Chermside , bei
Wiederholung der Unruhen und Ueberfälle in der Stadt diese sofort
militärisch zu besetzen und ein Kriegsgericht in Kanca zu konstituiren .

» bsteu Male . Montag nochmal » . Reif - Reiflingen " . Donnerstag
»7m Der Veilchenfrcsser " von Moser zu Hans SchwartzeS Seiiefii
E Scene . Da » Stück , welche » dem Hoftheater angehört , wurde in

«ttenemürbiger Weife vom Herrn Intendanten Kammerherrn
r ^ ülfen dem Benefizianten zur Aufführung überlassen . Wir

tontmen später auf diesen interessanten Ehrenabend de» beliebte »

Künstler » zurück .
— $ nm Kesuch der Leichtwcitzhöhle durch Ihre Maj .
Kaiser und die Kaiserin , die Prinzen uub das Gefolge

tttrb uns nachträglich noch mitgetbeilt , daß an demselben im Ganze »

15 Personen theilnahrnen . Die hohen Herrschaften waren beim
« „ lassen der Höhle sichtlich erfreut , und dem Aufseher Herrn

Saueressig wird der Tag stet » in der Erinnerung bleiben .

vz _ licm Kaiser Friedrich - Denkmal zu Wiesbaden , lvie von

dem preisgekrönten Entwurf de » für Berlin bestimmten Bismarck -

D - nkmalS von Reinhold Bega » bringt die Leipziger „ Illustcirte

Zeitung
" Nr . 2834 vorn 21 . October vortreffliche Abbildungen .

- — Arthur Achleitner in Uiesdade » . Der „ Kanf -

niämiische Verein " beginnt am Donnerstag , den 28 . October , den

ßiiliti « feiner Wintervorträge mit dem Vortrag Arthur Achleitners

über „ Humor in bett Bergen " . Achleitner genießt als der beste

Blpeukeuuer und Bcrgweltschilderer der Gegenwart ganz besonderen

Rui , wie denn auch viele feiner Werke preisgekrönt sind . Ihm geht

bei Nus eines vorzüglichen Humoristen voran « , seiii Vortiag ist von

erouickender Frische und packender Wirkung . Achleitner war etn ver¬

wegener Gemsjäger , den die Wilderer stet « „ für echt "
genommen

haben . Manche Kugel galt ihm , mancher Strauß wurde mit Buchse

und Faust im Hochgebirge ausgekochten Der heutigen Erscheinung

Achleitners sieht man allerdings das wilde Hochlaudieben matt mehr

an ein schweres Augenleiden hat ihm die Jagdausübung für immer

unmöglich gemacht ; aber bald merkt es der Zuhörer , daß e« der echte

Alvendichter Achleitner ist , der e» musterhaft versteht , durch seinen

Vortrag die Zuhörer in das interessante Alpenleben zu versetzen . In

amüsantester Weise erzählt Achleitner vom Leben und Treiben der

Gebirgler , von der guten alten Zeit der Landrichterherrlichkeit im

Gebirge von einem Wetterpfarrer , den die Bergbauern al « schütz

gegen Hagel ausstellten , von Wilderern und Gebirglern im Umgang mit

Fürsten und Landesherren , von Schmugglern und dergleichen . Man

amüsirt sich bei Achleitner gottvoll , er liebt den Humor au « den

Alpen und versteht cB, seine Zuhörer in die behaglichste Heiterkeits¬

stimmung zu versetzen .
— Der kiesige Evangrttschr Lirchrngesans - Dtrein

hielt dieser Tage feine alljährliche Generalversammlung ab . Au «

dem Rechenschaftsbericht entnehmen wir folgendes Bemerkenswerthe :

Da « abgelaufene 18 . Vereinsjahr schließt sich im Allgemeinen in

feinem Verlaufe feinen Vorgängern au . Außer der regelmäßigen

Mitwirkung im Gottesdienst derBerg - undMarktkirche wirktederVerelu

bei einem Wohltbätigkeitskouzert am 8 . November 1896 , da « Fräulein

Hatzmanii veranstaltete , mit . In dem großen Konzert am Todlense te

fang der Verein fünf a cnpella - Gböre mit gutem Erfolg . Etn welt¬

liche « Konzert im Kasino folgte am 7 . Februar er . Neue Arbeit

brachte dem Verein die Melaiichthou - Feier am 16 . Februar und

der Familienabend de » „ SlUgemein evangelisch - protestantischen
Missions - Verein » " in der Turnhalle am 7 . Mar , er . An

diese schloß sich die Charsreitagr -Aufführuug am 16 . April .
Am 16 . Mai fang der Verein bei Anwesenheit Ihrer Maiestaten de «

Kaiser « und der Kaiserin in der Marktkirche . Am 3 . und 4 . Juli
war das JahreSfest in Dillenburg . Das Fest verlies sehr schön und

wird den Mitgliedern , die e» mitfeierten , gewiß in angenehmer Er¬

innerung bleiben . Die öffentlichen Arbeiten schlossen mit der Mit¬

wirkung bei einem WohlthätigkeitSkonzert in Bierstadt , znm Besten
des dortigen Diakoniffeu - Vereins . Der Bericht schließt mit
dem herzlichsten Dank an feine geehrten unattiuen Mitglieder ,
welche auch im abgelaufenen Vereinsjahr treu zum Verein hielten .
Im Personal des Vorstandes sind keine Veräilderungen eingetreten .
Präsident ist Herr Pfarrer Veesenmeyer , Stellvertreter : Herr Lehrer
O . Nofeukianz , Schriftführer : Herr Vüreau -Assist >nt W . Weiß ,
Kassirer : Herr Hof - Schuhmacher St'aufmnuii , Dirigent : Herr Lehrer
K . Hofheinz . Für die bevorstehende Wintersaison sind wieder drei

Konzerte vorgesehen . Das erste findet , wie alljährlich , am Todteii -

feft tu der Hanplkiiche statt und komiiit das große Oratorium von
A . Becker : „ Selig aus Gnade " für Chöre , Soli , Orchester und

Orgel zur Aufführung . Dieses Werk wurde am 7 . März 1890 bei
der Gedächtnißseier für Kaiser Wilhelm I . und Friedrich III . in

Berlin zum ersten Male aufgeführt und ist Sr . Majestät
dem Kaiser und König Wilhelm II . zugeeignet .

— Uuterrichtvkursu » für Meister und Gchulfen . Zu¬
folge eines in der letzten Sitzung des Vorstaiide » des Lokal - Gewerbe -

bercin « gefaßten Beschlüsse « wird am Donnerstag , den 4 . November ,
Abends 8 Uhr , ein besonderer Kursus für Meister und Gchülsen
mit den nachstehend bezeichneten Unterrichtsgegenständen in der

hiesigen Gewerheschnle eröffnet : Einrichtung der für die einfache
Buchführung erforderlichen Bücher , Ausnahme der Jnveiitnr ,
Uebertragung der Geschäftsnotizen in die Bücher und deren Abschluß ,
Führung von ArbeitS - und Materialbüchern , Kostenberechiningen ,
Erklärung und Berechnung von Wechseln und Werthpapieren , 6onto »
korrent -Verkehr , Kranken - , Unfall - und Jiivaliditäts -Versicherung 2C.
Dieser Unterricht findet Montags und DoiiuerstagS , Abends von
8 bis 10 Uhr , statt . Das Schulgeld für den ganzen Kursus , welcher
am 31 . März 1898 geschlossen wird , beträgt nur 5 Mk . An¬

meldungen werden auf dem tßfireau der Gewerbeschule , Wellritz -

ftraße 34 , entgegeiigeuommen , woselbst auch jede weitere Auskunft
ertheitt wird .

— S «r 13 . landw . Kkzirltoverein hält am Sonntag , den
24 . d . M ., Nachmittags 3 ' /» Uhr , im Gasthaus „ Zum Rebenstock "

in Bieistadt eine Versammlung ab , in welcher Herr Oek . - Noth
Müller über die berufliche Ausbildung dcS Landwirths sprechen wird .

— Jubiläum . Die Direktion des früher Freiidenbergschen
Koilservatorinins in Wiesbaden erläßt eine Einladung an die ehe¬
maligen Schülerinnen und Schüler des Instituts , sich an der dem¬
nächst staitsindenden großen Konzert - Aufführung anläßlich der

Feier des 25 -jährigen Bestehens dieses Konservatoriums durch ihre

Mitwirkung zu betheiligen . Zur Aufführung gelangt n . A . da «

Händelsche Pastoral „ AciS und Galathea " für Soli , Chor und
t Orchester in der Bearbeitung von Felix MotÜ . Herr Eeueral -

Musikdirektor Mottl hat die Originalstimmen feiner Bearbeitung

| de « Händelfcbcn Werke » der Direktion des Konferoatoriums zur
Kerfügniig gestellt .

- Das Restaurant „ genullte " ( Besitzer Herr Fritz Stück )
war wegen großer baulicher Veränderungen im vorigen Winter

aurnahniSweise geschloffen . Das Restaurant wird nun in Zukunft
auch im Winter stet » geöffnet bleiben , da Herr Stück auf dem im

s . Sommer al « Lawn - Tennis -Platz benutzten Terrain eine Eisbahn

anlegen wird . Für die große Schlittschuhbahn werden für die ganze
Dauer ihrer Benutzung Abonneuientskarten ausgegeben ; auch sind

ä für bett Winter Konzerte an der Eisbahn vorgesehen .
— Schwurgericht . Die diesjährige dritte Schwurgerichts -

taguug ist vom 2 . auf den 15 . November c. verlegt worden .
— Ansichtspostkarten f « r di » Armer . Die neueste auf

dem Gebiete der Ansichtspostkarteii - Jndnstrie aufgetaudjte Idee , der
■ unter Kaiser großes Interesse entgegenbringt , ist , für jede deutsche
E Garnison eiiiePostkarte zu schaffen , die mitAnsichten der betreffenden
l Kaser neu , militärischen Monumenten und sonstigen , den jeweiligen
B Truppentheil angehenden Objekten , sowie mit Bildern von Kanonen ,
- Waffen re . geschmückt ist . Die Idee ist bereit « gesetzlich geschützt ,
g Die Anfertigung der Karten wird die Chromolithographische Knnst -

K anstalt von I . Miesler in Berlin besorgen . Unsere Offiziere und
Soldaten werden also künftig — wann die Karten beranskomnien

s werden , ist wegen der vielen Vorbereitungen , die die Sache Der»

t »rsacht , noch nicht zu sagen — ihre eigenen Ansichtspostkarten zur
Beifügung haben , wenn sie ihren Lieben in der Heimatd oder Ver -

wandten und Bekannten einen „ Gruß an » der Garnison
" senden

6 wollen .
— Zur Kekiimpfung der Weiufalschuugen hat der

Vreußische Minister angcorbnet , daß eine möglichst scharfe Kontrolle
L ter Weine , namentlich au » solchen Geschäften kommend , stattfinden

sollen , welche zu Schleuderpreisen verkaufen , oder welche des Ankaus «
£- von Trestern , Rosinen nnb ähnlichen Artikeln in größerer Menge

Die Abend - Ausgabe euthätt 1 Beilage .
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Ab . bitt . Soupers Mk . 1 . 20 .
Um geneigten Zuspruch bittet

Hochachtungsvollst

Ihrer Kgl . Hoh . d . Frau
Christian v . Schlesw .- Holstein .

Wellritzstrasse 25 .

_______ Telephon 546 .

Carl Herborn , Luisenstrasse 2 , „ Tivoli “
,

Austern - Salon und - Handlung .

beehren sich den Empfang der neuesten Pariser Modellhüte
ergebens ! anzuzeigen .

Fortwährendes Eintreffen der letzten Neuheiten in Hüten , Blumen , Aigretts , Fantasie - und Strauss¬
federn . Schwarze , weisse und farbige Spitzen , Schleier und Tülle . Alle Sorten Sammt - und Seidenbänder ,
Coiffüren , Hauben .

Brautkränze etc . in verseh . Qualitäten .

Die Anfertigung von Promenaden - , Ball - und Gesellschafts - Toiletten , sowie alle Waaren

empfehlen zu reellen billigen Preisen . __________________________________________
13120

Fritz Bernstein
,

10 . Leberherg IO .
A erztl . Leiter Wr . Ondsclians , holl . Arzt des Kneipp -

Vereins zu Wiesbaden . 12208

Mein bisheriges Geschäft Goldgasse 5 bleibt bestehen .

Franz Kentrup
Midieisberg 1

Ecke Langgasse .

Prlll
.

a

.

nt ' <5asc [ lüfiliefit : . .
' ,eiss “

Apparate u . Glühkörper <^> nur : Taunusstrasse ig .
nur erstklassiger Qualität . ♦♦♦♦♦♦♦♦♦ | Fernsprecher Nr . 584 .

Das gelegentlich des Besuches Sr . M . des Kaisers

und des gesummten allerhöchsten Hauses in den „ Kunst .

Sälen “
getroffene Arrangement bleibt bis

Siidweine , Cognac » , Monsseux . ®

Ad . Wirth Nachf . Fr . Laupus ,
Ecke der IHieinstrasse und Hirchgasae .

8387 « I

Restaurant zur Zauberllöte
,

Ncngassc n . Maucrgaffc .

Allen meinen werth . Stammgästen , Freunden und
Bekannten , sowie einer verehr !. Nachbarschaft zur gefl .
Kenntnißnahme , daß ich von Samstag Abend ab
nebst meinen vorzügl . Weinen das so beliebte
Erportbier aus der Brauerei Henrich ,
Frankfurt a . M . , Pilsener aus dem Bürger ! .
Brauttause Pilsen , sowie selvstgekelt . Apfel »
wein zum Ausschank bringe . Empfehle zu gleicher
Zeit meine reichhalt . Frühstücks - sowie Abend¬
karte . Diners Mk . 1 . 20 und Mk . 1 . 50 . Im

Hyazinthen , Tulpen ,

ächte Haarlemer , beste Pflanzzeit , Crocus , Scilla , blau¬
blühend , Schneeglöckchen , Tazetten , Narcissen , Iris ,
Anemonen , Kaiserkronen etc . zu den billigsten Preisen
bei ächter Sorte und Qualität . 12277 |

I Austern !
Jeden Sonntag bei Diners ä Mk . 1 .50 vor der

Suppe V* Dtzd . Austern .

Täglich frische Sendung von

prima Holländer Austern
per Dtzd . 51k . 2 — u . 2 . 50 , englische Austern

per Dtzd . Mk . 2 . 50 .
Stets ungesalzenen und mildgesalzenen

40 Pf . la Glanz - Oelfarben
empf . Citri Xiss . Grabetistrasse 30 .________________

Pichelsberg 1

Ecke Langgasse .

Montag ,
den 25

. c . ,

inclusive unverändert bestehen . Es fällt deshalb die

an sonstigen Sonntagen übliche Entree - Ermässigung am

24 . C . aus .

©
©

Sämmtliche Schuhwaaren "
ÄB

Anfertigung aller Maass - Arbeiten .

von den einfachsten bis zu den feinsten Qualitäten . V0H M Ä » U < 4 » f * • Reparaturen .

Vorzügliche Waare zu billigen Preisen .
____

Kinder -

Nähr -

Mittel

Die Trauben zu verkaufen .
Jos . Herberich , Weinbergstraße 3 .

reines , deutsches , kein amerikanisches , per Pfd . OO Pf . ,
bei » Pfd . 55 Pf . , bei IO Pfd . 50 Pf . 13960

Corned - Beef im Ausschnitt per Pfd . 70 Pf .
Gothaer Cervelatwurst per Pfd . 1 .60 Mk .
Aechte Franhf . Würstchen 1 ’S Pf .

P . A . Iliensthach , Rheinetrasso 87 .

fiesfhwister Broeiscli
,

Hoflieferanten ,

Magasin de Modes & Rohes
,

8 . Friedrichstrasse 8 ,
1 . Etage , 1 . Etage ,

nächst der Wilhelmstrasse ,

. a | socken , dauerhafte X
« l ® 1 ■ \ V interwaare , * * -

% T ■ i 2
® 1/ 6 Paar zu Mk . 2 .60 , f *

Oll ILi Iv Mk - s ~ Mk - 330 ’ n
billigste Sorte X

das Paar 20 Pfg . ,
bessere Sorten in grosser Auswahl . X

gegenüber Hotel Nottlieuhof ,
empfiehlt zur Herbst - und Lvintersaisonr

Dauten - Zug - u . - Knopfstiefel , Pantoffel , Hausschuhe ,
Morgenschuhe von 50 , 60 , 70 , 80 Pf . , 1 , 1 .20 , 1 .50 , 2 , 2 .50 ,
3 Mk . und höher bis zu den elegantesten . Herrenstiefel und
- Schuhe , Hausschuhe re . von 3 , 4 . 5 , 6 , 7 , 8 , 9 , 10 Mk . rc.
Tanzschuhe aller Art für Damen und Herren . Kinder «
und Mädchenstiefel , größte Auswahl , billigste Preise .

Gcpr . Krankeupslegerinuen

§ jüngere Rheinweine
„ Moselweine

<D „ Bordeaux

Hochfeiner Medicin . - Leberthran .

s
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*
Paul Hehsc .

«
«
*

Wenn aller Raketenspuk verweht ,
Der hoch ergötzt die lieben Kleinen ,
Dann werden in stiller Majestät
Die alten ewigen Sterne scheinen .

♦

*
»
K

*

* »

( 15 . Fortsetzung .) ( Nachdruck verboten .)

Die Goldsiirsche .

Ein allegorisches Traumgesicht von Ignatius Donnelly .

Deutsch von Wolfgang Schaumburg .

» Ich glaube , da bist Du im Unrecht mit solch summarischen
Ansichten . Große Zeitungsunternehmungcn , deren Aktien in

den Händen einer Anzahl intcressirtcr Parteigänger sind ,
müssen natürlich nach der Pfeife dieser ihrer Besitzer tanzen ,
und die Redakteure solcher Blätter müssen , gleich Advokaten ,
die Partei derjenigen Leute ergreifen , von denen sie bezüg¬
lich ihrer Lebensstellung , um Butter und Brod abhängig
sind . Doch selbst solche total unselbstständige Redakteure sind

ja schließlich auch nur Menschen wie wir ; einige von ihnen

sind privatim die besten Menschen , die man sich nur wünschen
kann , und Herzensgüte ist , wie gesagt , etwas den Menschen

so Naheliegendes , etwas Natürliches , während die Schlechtig¬
keit immer künstlich großgezogen , unter dem Druck äußerer

Nothwendigkeiten entstanden ist . Der Durchschnittsredakteur

mag gewiß das Bestreben haben , mit seiner Zeitung dem

Guten und Richtigen so nahe zu bleiben , als es die mit

seiner Stellung verknüpften Nebenumstände nur immer

gestatten . Seine Feder rcprüsentirt allerdings eine große
Macht , die Ansichten der Leser zum Guten oder zum Bösen

zu lenken , und wenn er nicht im Dienst der Wahrheit
schreibt , so schreibt er eben für den Jrrthum . " —

Ich folgte Sophies Rath und gab ein großes Journalisten -
bankett , für das ich keine Ausgabe sparte . Kein einziger
der Geladenen blieb aus , beim Alle waren begreiflicherweise
sehr neugierig , den Mann etwas näher kennen zu lernen ,
mit dem sich seit geraumer Zeit die ganze Presse so ein¬

gehend beschäftigte , von dem alle Welt sprach ; und ebenso
seine Frau , die sich die Herzen Aller erobert hatte . War
ich doch in ihren Augen der neue Graf von Monte - Christo ,
der Crösus der modernen Welt , der Paracelsus , kurz der

„ Goldmacher "
.

Nachdem wir uns an den üppigen Speisen erfreut hatten ,
hielt ich eine Ansprache an sie und erklärte ihnen unsere
Absichten . Sobald sie inne wurden , daß unsere Pläne ganz
und gar nichts mit inuerpolitischen Dingen zu thun hatten ,
daß wir weder den Bimetallismus noch die Nationalbank ,
noch den Zolltarif , noch die Eiseubahnverstaatlichung , noch
irgend einen dieser hochwichtigen politischen Zankäpfel an¬
greifen wollten , für die sie sich mit Leib und Seele ihren
Aktionären verschrieben hatten : sobald sie sahen , daß es bloß
ein sogenanntes sozial - hygieinisches Unternehmen war , für
das wir zum Besten der Frauen Propaganda machen wollten ,
waren sie Alle mit ganzer Seele dabei und versprachen ,
unsere Pläne mit dem ganzen Einfluß , der ihnen zu Gebote
stand , zu unterstützen . Seit langer Zeit hatte ich keine so
große Anzahl liebenswürdiger Männer beieinander gesehen ,
die sich einmal ohne jede politische Zänkerei zu einem guten
Humanitären Zweck zusammengefunden hatten , und wir
trennten uns mit den Versicherungen gegenseitiger Hoch¬
achtung und dem Versprechen , nach besten Kräften unsere
guten Ziele zu fördern .

Die Volksversammlung .

Die Zeitungen thaten denn auch vollauf bas ihrige . Sie
brachten fulminante Artikel über unsere Reformpläne , und
als wir unsere Volksversammlung zur Berathung über die
einleitenden Schritte veröffentlichten , war die riesige Halle

von oben bis unten vollgepropft mit Menschen . Dreiviertel

aller Anwesenden waren Frauen . Die hervorragendsten
Familien ließen es sich nicht nehmen , vollzählig zu erscheinen ,
und das war ein siegverheißendes Anzeichen ; denn die Gesell¬

schaft , im Gegensätze zur Religion , arbeitet von oben nach

unten . Die Arbeiterinnen der ganzen Stadt waren beinahe

vollzählig in corpore erschienen und hatten ihre , wenn auch

noch so armseligen Feiertagskleider angelegt .

Zuerst ließen wir die Musik aufspielen und dann trat
der Bürgermeister auf das Podium , um mich dem Publikum
vorzustellen . Man empfing mich mit großem Beifall ; ich

glaube aber , meine eigentliche Popularität war darauf

zurückzuführeu , daß ich Sophie geheirathet hatte , wenn auch

jedwedes Opernglas auf mich gerichtet war , um den Mann

zu sehen , der die wunderbarste Entdeckung des Jahrhunderts

gemacht hatte . Als man sah , daß ich sprechen wollte , trat

tiefe Stille ein , und ich begann :

„ Meine Damen und Herren !

Wir haben uns heute hier zusammengefuuden , um ein

großes humanitäres Werk in Angriff zu nehmen . Wir

gehen vor allen Dingen darauf aus , den arbeitenden

Frauen und Mädchen von Omaha , die in den hiesigen

Fabriken und Faktoreien hart um das tägliche Brod ringen ,
bessere Löhne und damit eine würdigere Existenz zu ver¬

schaffen . Ich weiß , daß wir in diesem guten Bestreben auf

Ihre Sympathieen und ihre Unterstützung rechnen können .

( Beifall .) Der erste Schritt , der zur Erreichung dieses

Zieles gethan werden muß , besteht in der Organisation
einer Vereinigung , deren Mitglieder sich verpflichten müssen ,
nur von weiblicher Hand fabrizirte Waaren zu kaufen , und

zwar nur direkt ans der Hand der Produzentinnen , d . i .
von Waarenhänsem und Niederlagen , welche diese Gesellschaft

zu diesem Zweck allenthalben errichten wird . Wir erlangen
damit den großen Vortheil , daß der Haudelswerth der

Waaren nicht in die Tasche handelnder Mittelsmänner fließt ,
sondern der Vereinigung verbleibt , also den Prodnzeiitimien

selber wieder zu Gute kommen kann . Dadurch sind aber

auch die Arbeiterinnen in den Stand gesetzt , bessere Löhne

zu erhalten , die wiederum ihre eigene Kaufkraft erhöhen ;

sie werden sich bessere Wohnung und Nahrung und Kleidung

verschaffen können , es wird mehr Geld in Umlauf gesetzt ,
und Jedermann in Omaha wird daran sein Antheil haben ;

Handel und Wandel der Stadt würde sich beleben , ohne

daß es eigentlich Jemanden einen Pfennig mehr kosten
wird , als unter den jetzigen Umständen . Doch , meine

Damen und Herren , Sie werden bereits bemerkt haben , daß

ich kein geborener Redner bin ; ich beehre mich daher , Ihnen

jetzt meine Gattin vorzustellen , in deren Kopfe der Gedanke

zu diesem großen Wohlthätigkeitswerk entsprungen ist , und

die Ihnen ihre Pläne auch selber am besten auseinander -

setzen kann . "

Mit dieser bescheidenen Empfehlung entzog ich auf sehr

praktische Weise meine Person dem Mittelpunkt des Interesses ,
ging nach der Seite der Halle und führte Sophie herbei .

Mein Gott ! ich glaubte das Dach der riesigen Halle

müßte ailseinanderbersten von dem rasenden Beifall , der

jetzt losbrach I Das ganze Haus war weiß von wehenden

Taschentüchern , die Männer warfen ihre Hüte in die Luft
und erhoben einen Tumult , als ob der Niagara zur Thür

hereingestürzt käme . Die Näherinnen stellten sich auf die

Bänke , um Sophie besser sehen zu können und schrieen sich

heiser ; es dauerte gute fünf Minuten , bis man sich einiger¬
maßen beruhigte .

Und eine gar liebliche Erscheinung war meine Sophie ,
wie sie dort auf dem Podium stand , im schwarzen Sammet -

kleid ohne jedweden weiteren Schmuck als eine einzige
Zentifolie in ihrem prächtigen Haar , mit lächelndem Munde
und lebhaftem , fast übermüthig - lustigem Blitzen ihrer feurigen
Augen ! Ah ! ich hatte in der Thai eine wunderbare Frau

geheirathet , ohne daß ich es bis dahin eigentlich so recht
wußte . Sie entwickelte eine geradezu hinreißende Redner¬

gabe , und ihre ganze Pose , ihre Gestikulation elektrisirte
die Zuhörer , wie es kaum ein anderer Berufsredner ver¬

mochte . Bei gewöhnlichen Leuten beobachten wir zumeist ,

daß es einiger Zeit bedarf , bis sich der zum Wort gewordene
Gedanke als Redefigur auf Arm und Hand überträgt , und

daher pflegt die Gestikulation der meisten Redner stets etwas

hinter ihren Worten zurnckznbleibeu , wie der angehangene

Bremswagen an einem langen Frachtzug . Bei Sophie

aber war das anders , fast gleichzeitig mit der Gedanken¬

äußerung fand sie auch die bezeichnende Geste hierzu , und

wenn sie sich für einen Gegenstand erwärmte , so liebte sie

es , in Metaphern und Tropen und Parabeln und sonstigen
Gleichnissen zu reden . In ihren Gedanken aber verbarg

sich eine großherzige Seele und beide zusammen machten sie

zu einem trefflichen Charakter . Es war ein Hochgenuß ,
ihren Worten zu lauschen , ja , man brauchte sozusagen gar

nicht erst zu lauschen , denn man verstand sofort , was sie
wollte , sie verstand es , den Hörer so sehr in den Bannkreis

ihrer Anschauungen zu verstricken , als gäbe es gar keine

gegeniheiligen Meinungen ; mit geheinmißvoller telepathischer

Kraft vermochte sie sich dem Auditorium zu offenbaren .

„ Schwestern ! "
begann sie , die Anwesenheit der Männer

völlig ignorirend , als wären dieselben ihrer Beachtung kaum

werth , „ Schwestern ! Ich will Euch heute einmal ins Herz
reden , will Euch direkt in die Seele leuchten , als wäre ich
Euer Gewissen !

Viele von Euch , die Ihr hierhergekommen seid , sind

Mütter ; Ihr habt dem Laude prächtige Söhue geboren ,
mögen sie nun noch in der Wiege schlummern ober im

Kindergarten spielen ober möge in ihren Augen schon das

wilde Feuer heranreifender Mannheit aufblitzeu . Ihr liebt

Eure Söhne — o mein Gott , wie heiß Ihr sie liebt !

Wie Ihr jede kleine Hautfalte ihrer jungen , kraftstrotzenden

Körperchen ftubirt habt ! Wie Ihr ihnen durch die kchstall -

klareu Augenfenster hinabgeschaut habt bis auf den tiefsten

Abgrund ihrer noch so reinen , makellosen Seelen ! Jedes

Stückchen von ihnen , vom buschigen kleinen Brausekopf an -

gefangen bis hinab zur kleinsten Fußzehe ist Euch un¬

beschreiblich kostbar ; ist es doch „ Fleisch von Eurem Fleisch
und Bein von Eurem Bein "

. Wie oft haben sie an Eurer

Brust geschlummert , während Ihr köstliche
_

Träume von

ihrer zukünftigen Größe und Tüchtigkeit träumtet . Das

Trippeln ihrer kleinen Füßchen , das übermüthige Jauchzen

ihrer Stimmcheu klingt in Euern Ohren süßer und melodischer
als die herrlichste Musik . Ihr sendet sie schließlich in das

Leben hinaus , und mit dem elastischen Schritt , dem heißen

Blut der Jugend in ihren Adern , treten sie in die große

Welt ein . —

Und nun blickt einmal hinab in jene hell erleuchteten

Straßen dort unten ! Dort geht vielleicht gerade einer

Eurer Söhne , Euer Stolz , Eure Hoffnung vorbei . Wer

aber ist jenes flitterbehangene Geschöpf , das sich ihm dort

naht , ihm den Weg vertritt ? Es ist ein Weib , das der

Hunger treibt , eine Bente zu suchen . Sie naht sich ihm ,
wie einst Eva dem Adam — als eine wunderschöne ,

glänzende Versuchung . Im Herzen des jungen Mannes

kocht jeder Blutstropfen mit jener fündigen Lust auf , die

feit ungezählten Generationen in ihm schlummern , deren

Erbe sein ganzes Geschlecht ist . Er geht mit ihr ; sie führt

ihn ; führt ihn in den Vorhof der Hölle und lehrt ihn das

Laster . Von diesem Augenblick an ist Euer Sohn nicht

mehr Euer Sohn . Er stirbt zwar nicht , aber seine Gedanken¬

welt hat jetzt andere Ideale als Euch , als Familie und

Vaterland ; sie wird von sinnreichen Trieben beherrscht , sein

Geist ist erniedrigt , verunreinigt , geschändet . Eure heimlichen
Thränen brennen auf Euern Wangen , Ihr möchtet das

Scheusal, das die Schönheit und Unschuld der Jugend ver¬

schlingt , in seiner Höhle anfsiichen , um es zn erwürgen , die

Mörderin Eurer mütterlichen Hoffnungen , die Schänderin

weiblicher Ehre !
( Fortsetzung folgt .)

j ournalz irkel .

Freie Auswahl aus 37 Zeitschriften . Wöchentlich

einmaliger Wechsel . Eintritt jeder Zeit .

Prospecte zu Diensten . 11863

Heinrich Roemer
,

Buch - , Kunst - u . Antiquariats - Handlung ,
Langgasse 32 , Hotel zum Adler .________

Flaschenbiere :

Original Filsener Bier
aus der

Genossenschafts - Brauerei Pilsen ,
sowie

Wiest ) . Brauerei - Gesellschaft ,
Mainzer Aetien ,
Kulmbacher ( Reichel ) ,
Kronenbräu ,

täglich frische Füllung ,

empfiehlt 13854

Pi Enders
,

Miehelsberg , Ecke Schwalbacherstr . ,

Kellerei : Schwalbacherstr . 34 .

Telephon No . 195 .

Diamantmehl ,
feinstes Weirenblnthenmchl , unübertrefflich als Consectmchl ,
in halbgriffiger wie extra fein weicher Qualität , pfundweise abge¬
wogen oder m Säckchen von 5 und 10 Pfund

pro Pfund 18 Pf .

Wtizenvorschnß , feinstes Kuchenmehl ,
pro Pfund 16 Pf . ,

bei sackweiscm Bezug ä 2 Mk . billiger .

Lebensniittel - Consninlokal der Firma C. F . W . Schwanke ,
Schwalbacherstraße 49 , gegenüber der Platterstrabe . Tel . 414 .

13665empfiehlt

neuester Ernte

Thee

M - H . LSnnenkohl
15 . Ellenbogengasse 15 .

Feinsten

deutschen Men - Cognac
in ganzen Flaschen zu Mk . 1 .80 u . Mk . 2 . —

von Mk . 1 . 60 — 4 per P « .
empfiehlt

Emil Zorn , Friedrichstrasse 45 .

Zu billigste » Preisen
empfehle :

Neue rnff . Sardinen ,
, , Bert . Rollmöpse ,
, , holl . Vollhäringe ,
, , Bismarckhäringe ,
„ marinirte Bratheringe .

Philipp Nagel ,

__________________ Rengafse 2 , nahe der Friedrichstraße .

6 Pf . Notthäriuge per St . 6 Pf .
5 „ Rollmöpse „ „ 5 „ 10 St . 40 Pf .

6 „ Marinirte Häringe per St . 6 Pf .

Carl Kirchner , Wellritzstraße 27 , Eckladen .

^ Tatur butter SSSEX
_______________________ Koch 7 , Tluste ( Oesterreich ) .

□ooooooooooooooooooo

l NeuesSauerkraut b
X ( Weingährnng ) a

g IM 8 üf „ 10 M 70 M . g
Q Sännntl . Colouialwaaren je nach Qualität Q
q billiger wie die Concnrrenz . 12905 a

Wilhelm Stauch
,

9 Ecke Friedrich - u . Schwalbacherstraße . z

OOOOO OO OOOOOQQQ OOOOO
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Amtliche Anzeigen

Brandstener für 1897 .
Die alsbaldige Entrichtung der noch rückständigen Beträge

wird in Erinnerung gebracht . F201
Wiesbaden , den 19 . October 1897 .

HaupLkasse der Nass . Landesbank .

Bekanntmachung .
Wir bringen zur öffentlichen Kenntniß,

'
daß Herr Kaufmann

Herrmann auf eine weitere dreijährige Amtsdauer als
Schiedsmann des 3 . Schiedsmanns - Bezirks hiesiger Stadt durch
das Präsidium des Königl . Landgerichts bestätigt worden ist .

Wiesbaden , den 20 . October 1897 . *
Der Magistrat . I . V . Heß .

Uichtarutli ch e Anzeigen |

Eiern
.
Butter !

Wir offerircn nachfolgend :

Land - Eier .
Garantirt frische Baueru - Eier per Stück 9 Pf .
Größte „ italienische Eier 2 „ 17 „

„ „ bayrische „ per „ 7 „
_ ff „ deutsche „ „ „ 6 „
Mittelgroße „ Sied - „ ,

“
5 „

Bruch -Eier per Stück 4 Pf .
Aufschlag - Eier per Schoppen 30 Ps .

FF Eentrisugen - Molkerei -

Süßrahm - Butter ,

allerfeinstes Product , täglich frijch , per Pfund Mk . 1,25 .

grinste Süßrahm - Butter per Pfund Mk . 1,20 .
chweizer Süßrahm - Butter „ „ „ 1,15 .

Feinste Hofgut - Tafel - Buttcr „ , „ 1,15 .
Frische Pfälzer Land - Butter „ „ „ 1,10 .

Wiedrrverkäufer und Erotz - Cousumeute »
erhalten säumttliche Waareu zu den billigsten Tages - Engrospreisen .

3 » Hornui ! ^ &
Telephon 392 . 3 . Häsnergasse 3 . Telephon 392 .

Es wird Alles frei ins Hans geliefert .
Bestellungen werden auch von meinem Fahrburschen angenommen .

Durch Ersparnis » toller Lademuietto

nnd grosse Abschlüsse gegen Baar
bin ich in der Lage , nachstehende,meist selbst an gefertigte ,
solid gearbeitete Coufection zu coneurrenzlos

billigen Preisen zu verkaufen .

Solide Buckskiii - Herren - Anziigo von IS Mk . an .

Reinwollene Cheviot - Herren - Anziige „ 22 „ „

Hochfeine Kammgarn - llerren - Auziige „ 28 „ „

Hohenzollern - Mäntel m . abknöpfb . Pelerine „ 18 „ „

Schwere Winter - Paletots ( dunkeiw . u . braun ) „ 15 „ „

Sport - Paletots in allen Modefarben „ 22 „ „

Flockine - Paletots , hochfein gefüttert , „ 28 „ „

Aecht bayrische Loden - Joppen „ 6 „ , ,

Herren - Hosen in allen Stoffarten „ 3 . 50 „

Knaben - Anzüge und Paletots „ 3 . 50 „

Grosses Tuch - u . Buckskin - Lager .

Unfertigung nach Maass .

Wiener Schnitt . iseoo

Wilhelm De aast ei -
,

12 . Oranienstrasse 12 .

Lieferant des Beamten - Vereins .

Möbeltrmsport - Gelcgenhcit

unter Garantie für absolute Reinheit .

.90 Mk .

- » fet . Leer ,
Madeira zum Kochen

Med . üngarwein ( Rüster Ausbr .)
( Von Dr . C . Bischof , Berlin ,
auf Reinheit untersucht .)

2 .50 ,
1 .80 „
2 .50 ,
1 -80 .

13959

2 .50
1 .80

1 .25
1 .20
1 .50
1 .80
1 .80
2 .50
1 .50
1 .80

„ „ eupenor .
Old Sherry . . . . ..

„ „ extra Superior
Portwine superior . .

Moscato dolce , wie Malaga ,
Calif . old Portwine . .

„ „ Sherry . . .
Marsala dolce . . . .

„ vecchio . . .
„ extra „ . . .

Alter Malaga , rothgolden ,

Wilh . Meiisr . Birch .
Ecke Adelhaid - und Oranienstrasse .

MM

MH

von Wiesbaden nach Köln oder Umgegend am 28 ., 29 . Ocisber ,
auch später . Auskunft bei F 66

Arnold Könen , Wahlgasse , Köln .

Hotel - Restaurant

„
Central “

.

Mittagstisch zu Mk . 1 . 00 .

Speiseaaffolge
für morgen Sonntag :

Ochsenschwanz - Suppe .

Kalbsfilct mit Spargel .

Gans mit Salat und Apfel - Compot .

Charlotte de russe .

„
Hotel Einhorn .

“

Tablc d ’hote nm 1 Uhr ü Couvert 1 .75 Mk .

Diner ä pari von 12 Uhr ab zu 1 . 20 Mk . und 2 Mk .

Reicbliahige Abendkarte .

Souper von O ( Ihr ab zu 1 . 20 Illi , und höher .

Morgen Sonntag : Souper 1 . 20 Mk .
Cef . Spansau .

Elehbraten , Salat .

Eis - Creme .

Mtz ! Miß !

WO Anzüge
mit einer Anzahlung von
10 Mk . und wöchentlicher Ab¬
zahlung von 1 Mk . adzugebcn .

JB Wolf
,

Bärerrstratze 3 .

He»

50 Bettstellen
rmd Matratzen

sind auch einzeln mit einer An -

Sig
von 5 Mk . u . wöchentl .

lung von 1 Mk . abzug .

J . Wolf
,

Bärenftratze 3 .

I

Mig ! Miß !
100 Paletots

und Havelocks
mit einer AnzahUmg von
10 Mk . und wöchentlicher Ab¬
zahlung von 1 Mk . abzugeben .

J . Wolf
,

Bnrenstratze 3 .

Eine unangcn . u . lästige Erscheinung sind in dem schönste »

Frauenantlitz die fatalen Ssmmersprosien .
Im Herbst und Winter pflegen dieselben sich zu veringeriz ,
um im Frühjahr und Sommer in alter Stärke aufzutreten ;

um sie wirklich zu vertreiben , ist es rathsam , jetzt

zur Zeit rvo die Gesichtshaut der Bekämpfung derselben be¬

sonders geneigt ist , zu beginnen . Scharfe sublimat - oder

arsenhaltige Mittel sind unbedingt schädlich und verwerflich ,
weil sie die Haut angreifen und den Teint zerstören . Ein

seil 20 Jahren erprobtes , ärztlich empfohlenes , die Sommer¬

sprossen sicher — ohne Schaden für den zartesten

Teint — beseitigendes Erzeugniß ist die orieutaiische

Luitnueupomade . Depot bei 13853

Max Schnier , Kirchgasse 60 .

Münchner Laden .

Aufzeichnungen für Stickereien , nur künstlerisches
Genre , werden wie bekannt billig augcsertigt .

Äuferttgnngcn von Stickereien jeder Art .

M . Sie ^ mann ,
Taunusstraße 19 , 1 . Et . _______

HmiÜrtP sowie leichtere Transporte werden p . Federtolle
♦ImjllaCy billig besorgt von Aug . BAnapp , Saijnitr . 5 .

E Lade zum Abonnement auf meinen gut ein - P

3
gerichteten ■

Joarnal - Lesezirkel b
S ergebenst ein . Wechsel wöchentlich einmal . B

Prospecte zu Diensten . ; 13291 n

Heinrich Giess ,
Buchhandlung , M

| Hheinstrasse 3 3 ( neben der Hauptpost ) . |

tottitotn - Kiißlch !« - WMttn ,

allerfeinste Qualität erster Molkereien , in täglich frisch eit »
treffenden Eilgutsendungeu , bei 5 Psd . Abnahme und mehr

pro Md . Mk . 1 . 20 .

Lebensmittel - Consumloral der Firma C . Efl. W . Schwanke ,
Schwalbacherstraße 49 , vis - a - vis der Platterstr . Telephon 414 .

S - Hltn ! Sohle » !
Die seit Jahren so sehr beliebten Anfnähsohlen

zum Sclbstausrrähcu , auch mit Absatz , sowie mit Leder¬

sohlen , sowie alle Sorten Einlegesohlen sind in

allen Größen zu den stets billigsten Preisen zu haben in

dem Schuh - Lager von 13973

Joseph Fiedler
,

___________
v . Mairritiusftrasie Ä

Maurer - u . TÄucher - SLangen
i » allen Großen und Stärken haben billig abzngebcn 13961

W . M-' eiir & Co . ,

___________________ Holzbandlnng , an der Hess . Ludwiasbahn .

Bersch . Sort . pr . Acpfel im Ctr . zu vk . Jahnstr . 5 , H . 1324 ?

Plakate :
„ Möblirte Zimmer "

,
euch aufgezogen , vor -

räthig im Tagbl . - Verl .

Zu verkaufen ein Abschluß , 300/200 Cmtr . g ., verschiedene
Thürc » mit sf . u . B . bei 7416

Schreiner Soeeph Arzbach , Moritzstraße 66 .

Sehr billig zu verk . : Selbstgearb . vollst . Nußd .-, Tannen - ■
K u . eiserne Betten , sowie einz . Roßhaar -, Seegras - u . Stroh - ■
8 Matratzen , Deckbetten , Plnineanx u . Kissen . Theilzahl . werd . B
Q bewilligt . Das Anfarb . von Polstermöbeln u . Betten wird |
9 pünktlich u . billigst ausgef . Blücherstr . 6 , Mtb . P . 11639 I

Großes Stehpult billig zu verk . Seerobenstr . 5 , 1 l . 13809

Küferkarrr » zu verk . Alvrechtstraße 32, ________
11927

Hühnerauge » üÄS
'
ÄÄ

gehülfe Nerostraße 5 . Slllseitige Sluerkennuugen ! 10462

Gesucht Wird ein Achtel Llbonnement erstes
DEM Pargnet oder 1 . Ranggallcrie von jetzt ab bis

März . Näh , in Sonnenberg , Wiesbadenerstrabe 57 , „ Daheim "
.

Englisch - frauzöstsche Eonversation re . ä 1 . 50 Mk .
Kopellenstraße 7 , Stb . 2 , 11 — 12 und 5 — 7 Uhr .________________

30,000 und 35,000 Mk . auf 2 . Hypothek , nach erster
der Laudesbauk , zu leihe » gesucht durch

Joii . » * h . « traft , Zimmermannstraße 9 .

Orauieustr . 39 , Mtb . 1 r „ frdl . m . Z . b . k. L . zu v . 6738

Walkmühlstraße 20 IE »
zum 15 . Oct , billig zu vcrni . an einz . Person . Näh , das . 1 . 6243

Mädchen auö guter Familie sucht Stelle als

Lehrmädchen .
Gest . Offerten u . «2 . T . OS1 bef . der Taabl .- Verlag . 13821

MD gr RT Brf . unter A . ü» . heute Add .
-» -»Lu eGbSßD . nm 7 ‘/i ba ._____________

V Litte Brief postlagernd Schiitzenhof -
sZA

' it tess . ua » » straffe unter M . abzubolen .
Aus Brief W . W . lOO
bitte Amwort .

Erne goldene Damen -

jt ht , mit Emaitteverzieruug , ein Sludeuken , verlöre »
von Nheiustratzr , Kirchgaffe , Luiseustraße dis

Schwalbacherstraße . Der ehrliche Finder erhält gute
Belohnung Rheinstraße 43 , 2 .

Eiue Wld . Borsteckiiadel
( Säbelgriff ) Freitag Nbeud von Bärenstratze bis Keller¬
straße 11 verloren ( th . Sind . ) . Gcg . g . Belohn , daselbst
abzugeben .

Verloren " VI
eine gold . längt . Broche mit Opal . Gegen 20 Mk . Be¬
lohnung abzugeben bei Juwelier Julius Herz , Webergasse .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Frevnden und Bekannten die

schmerzliche Mitlheilung , daß unser lieber Sohu ,
Bruder und Schwager ,

Carl Helfrich ,

nach kurzem , schwerem Leiden im 19 . Lebensjahre

sanft dem Herrn entschlafen ist .

Wiesbaden , den 23 . October 1897 .

Dir trarrernden Sinterblirbenr » .

Die Beerdigung findet morgen Sonntag , Vor¬

mittags 10 Uhr , vom Leichenhause aus statt .
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Wein - Restaorant Braubach
ra

i

43 . Taunusstrasse 43it »

13976

4 =

tt

Lachsforellen mit Buttersauce und Kartoffeln .

Eehrücken mit jungen Erbsen und Compot .

841 994

Deutscher Hof
,

Schiersteiii
mir die ergebene Mittheilung zu machen .

er

T=

o

Ze.

Hochachtungsvoll

Nerothal 20

en
is
te

Herm annsträsse 23 ,
Ecke Bismarck - Bing .

en
er »
in
in

73

I .
ne
16

Eis - Röllchen mit Schlagsahne
oder Käse und Butter .

H
61

09
27

>r -
il -
62

:es
>is

Diner ä 60 Pf .
"
Wahl von zwei Gerichten .

Achtungsvoll M .

81019 159 234 331 771 920
83166 391 407 760 63 908

85042 48 50 [500 ] 99 420 502
560 811 956 87087 215 84

Sonntag , den 24 . October 1897 .

Menu 1 . 20 Mk .

Windsor - Suppe .

Ochsenzunge , geschmort .
Rosenkohl mit Kastanien .

Junger Hahn mit Compot .

Apfel - Torte .

Ich bitte das verehr ! . Publikum , mein Lokal auch

im Winter durch recht fleißigen Besuch zu beehren

and zeichne 13971

80032 39 128 378 81 549 892 928
88017 237 463 71 525 38 732 69 840 921
84059 347 51 420 42 71 548 74 717 943
67 682 829 83 911 88096 150 89 365

Reichhaltige Abendkarte .

Unter Anderem :

Gefülltes Spanferkel .
Toulouser Ragout .

Warme Hasenpastete .

Sonntag , den 24 . October
Menn a 1 Mk .

Königin - Suppe .

( 3000 ] 377 483 521 681 757 1500 ]
68 69 88119 43 (3ÜÜ0J 267 40t
950

21

d .

90146 282 411 70 500 39 628 [500 ] 59 804 87 01155 248 93 308 50
413 502 44 647 710 40 983 03067 161 211 643 913 41 03056 479 88
661 970 04529 43 71 776 829 934 69 97 05035 1500) 43 193 245 305
21 417 516 81 [300 ] 671 824 55 959 68 06041 [1500 ] 347 637 863 [1500 ]
» 7052 203 10 303 48 710 [1500 ] 848 970 » 8041 311 590 871 99172 347
437 65 [1500 ] 525 643 48 732

100094 147 223 341 604 56 853 962 84 86 1 01110 23 29 269 428
654 67 786 1 08091 94 162 72 223 31 488 97 586 705 15 971 103017
260 439 [lOOOO ] 514 33 696 857 938 1 04080 197 648 1500] 810 105000
117 [3000 ] 227 39 81 329 425 53 565 608 702 62 77 806 93 975 1 06119
48 312 52 530 91 770 107292 359 514 770 847 108004 190 229 96 328
451 87 15001 516 945 62 108335 682 740

38

-er
48

Hierdurch erlaube . . . . . . ..       , . . .
daß das seither von mir geführte Restaurant „ Deutscher Hof "

in Schietstein an Herrn Adam Huhn käuflich über¬
gegangen ist .

Indem ich für das mir bisher Seitens eines hochgeehrten
Publikum » gezeigte Wohlwollen weinen verbindlichsten Dank
ausspreche , bitte ich , dieses auch auf meinen Nachfolger gefälligst
Übertragen zu wollen .

. . . 88098 144 529 645 794 818
408 25 [500 ] 87 591 608 40 [3uü ] 779 848

948 1 13079 215 316 19 496 667 752 59 11 * 113 84 296 490 652 819
1152 " 6 469 626 809 908 [ 15001 2 t 116091 145 277 398 588 640 792
861 923 32 117072 165 281 327 43 503 13000 ] 33 70 118370 426 627
745 939 " 110115 61 203 54 78 499 540 [3001 727 852 76 [1500 ] 84 981
lld °

12O3i6 [500 ] 504 899 911 12 1300 46 559 99 657 122024 252 56
339 95 534 [500 ] 601 781 865 123005 442 723 867 906 [3000 ] 88 124026
162 65 452 91 6J4 812 88 993 125349 435 514 692 795 823 1 20053
13000 ] 139 212 44 98 424 [3000 ] 838 933 127003 19 43 269 867 464
572 652 86 [300 ] 944 1 28005 51 66 115 251 341 423 62 621 738 906
129038 105 28 93 286 371 506 61 710 820 913 18

130037 41 78 340 556 [500 ] 612 726 905 16 [300 ] 131228 41
47 380 81 410 40 89 869 94 963 1 32189 296 339 [1500 ] 403 13 603 88
820 1 33054 516 52 [500 ] 613 755 865 995 1 34516 650 70 [500 ] 713 43
826 965 79 185027 51 781 905 21 136005 23 65 155 209 53 77 323
523 665 [500 ] 756 [300 ] 944 67 137284 369 410 45 53 621 [ 1500 ] 34
61 765 960 1 38011 53 196 227 46 402 526 608 13 79 814 86 139260
[30001 362 433 58 538 640 853 954

140268 [300 ] 327 60 [3000 ] 400 59 519 1 41006 54 248 70 380 457
603 802 34 1 42032 99 331 437 681 710 832 962 1 43123 70 90 219
[500 ] 348 467 89 715 19 [1500 ] 68 [300 ] 846 141003 166 334 558 98
300 ] 738 872 907 34 37 64 145034 78 (3000 ) 300 405 80 600 707 2«

60 905 1 46171 222 [300 ] 349 81 470 96 554 84 628 69 970 147122
277 476 98 803 932 1JH2O3 331 78 411 [300 ] 24 27 42 5M [300 ] 83 603
[3000 ] 18 985 1 49045 67 107 60 [500 ] 205 21 22 341 428 40 581 700
qi qka

150127 289 [500 ] 843 50 704 83 833 941 15 : 143 693 826 29
152053 303 [ 1500 ] 437 [ 1500 ] 6 > 707 56 61 86 880 la8 ' « :0 511 - 9 266
74 369 537 657 725 37 43 48 64 869 154221 828 437 85 507. 89 1690
763 85 1 55097 310 525 57 613 26 1 56057 96 128 29 377 432 [15001
59 [300 ] 572 96 683 873 157138 215 316 6 >5 14 820 138015 6t 69
134 55 331 53 70 72 405 51 596 758 71 890 9J1 159165 336 636 729
50 70 92 [500 ] 829 76 949 79 „ „ « - . . . oo «160012 140 462 72 53 628 834 161196 736 162023 46 138 43
223 676 979 1 63095 108 216 470 502 737 839 931 164016 239 56
338 95 683 764 869 999 105054 217 45 372 85 469 660 790 800 933 61
166004 80 125 673 975 78 167001 98 111 214 24 378 438 [3« X>] 549
818 168167 [3000 ] 286 308 88 482 554 109173 323 42 » 55 577 738
85 817<>3f2 472 686 88 [300 ] 871 950n 171082 103 216 42 54 374 (500 ]
420 608 817 907 17 * 197 [ 1500 ] 368 408 25 51 519 99 9»9 174116
249 [500 ] 700 906 82 17 * 087 286 553 [MM ] 831 50 175033 [3000J
101 9<t7 H 5001 67 505 41 624 74 7/3 817 95 984 1 *6344 462 dd2
601 747 821 918 38 1 77200 301 31 86 705 29 41 92 [1500 ] 843 953
178458 79 509 49 634 1711203 388 483 616 [500 ] 700 873

q <i fisool 4■’-l 537 81 667 832 181237 85 458 648 705 18 77
98 SKlÄ [5000 ] 890 ^ 1* *^ M2M Ml U7M1
18 * 061 432 42 611 48 849 961 185098 218 425 61 643 732 . 831 47
359 186005 12 14 101 348 563 90 628 8p 899 911 38 40 6» 187078
207 534 50 931 188011 76 209 446 574 90 752 186028 252 313 62 »

110235 45 63 381 85 [3000 ] 428 63 84 95 618 783 [8000 ] 880 57
954 111003 56 64 474 532 85 608 85 112125 211 319 87 444 545
[1500 ] 605 39 113139 336 545 651 81 742 64 933 114519 613 [300 ]
706 17 28 39 66 115031 65 114 66 291 [3000] 308 116 807 73 990
116072 154 77 362 441 574 639 80 88 757 87 91 943 [75000 ] 99
117154 £31 357 502 613 18 775 937 [3000 ] 118048 167 296 300 581
711 60 110003 9 202 48 49 352 [ 1500 ] 94 462 77 531 687 834 941
71 $

120253 84 416 93 779 1 21125 255 563 859 [500 ] 85 91 95 138130
536 72 640 704 1 33108 321 508 [500 ] 630 49 83 782 [30001 88 93 [5000 ]
829 37 1 3 * 196 13000 ] 215 467 884 135060 263 305 [500 ] 13 34 47
86 463 79 503 130027 38 156 71 74 87 234 437 892 994 137158
81 98 347 480 86 526 59 850 76 916 188346 62 84 582 729 871
139000 90 108 53 328 77 78 79 81 472 828

180335 463 74 562 622 762 814 1 31027 33 39 100 230 38 87 95
384 492 751 59 883 904 [ 1500 ] 188039 148 367 451 [1500 ] 79 513 65 *
719 965 81 133377 452 77 [500 ] 525 [1500 ] 632 61 791 93 930 56
134120 47 62 397 551 767 827 1 35039 229 57 313 75 705 73 838 5*
941 75 97 [300 ] 130115 39 92 301 603 51 71 792 883 902 71 137032
509 [500 ] 753 840 632 1 38003 (300 ) 150 245 [300 ] 76 313 601 707 1800]
75 85 139053 126 63 379 [300 ] 596 613

1 * 0322 696 722 811 [500 ] 16 948 60 1 * 1015 80 163 805 596 645
837 98 1 4 2055 373 558 632 730 1 43026 124 334 47 402 [500 ] 574
[1500 ] 820 974 1 * 4183 347 560 713 1 4 5024 328 425 6 t 66 524 76 97
680 831 38 1 46065 108 13 314 28 13000 ] 42 89 99 534 659 729 1 * 7020
290 343 539 76 730 96 800 50 [500 ] 1 * 8264 362 473 559 [500 ] 603 707
46 839 90 92 958 1 * 8012 19 47 108 58 309 476 500 19 59 64 666 703
5 21 857 916

150309 [1500 ] 682 715 875 1 51094 165 229 311 42 [1500 ] 73 532
744 63 827 942 1 52329 61 68 412 607 58 [15001 62 990 1 51123194
732 93 1 5 * 000 102 4 97 377 569 620 58 [1500 ] 756 11500] 973 1 55178
97 213 [1500 ] 64 327 404 654 74 794 924 30 74 1 511203 84 505 628
[500 ] 861 914 157041 81 201 460 607 [3 0] 44 750 901 8 158102 89
92 285 439 548 94 649 793 808 75 1 59145 388 405 80 535 622 69 791
821 24 928 [3001 76

160093 223 511 643 806 52 1 6 1 058 60 98 131 357 419 44 47 98
[500 ] 502 696 809 19 23 16 '4010 304 [30001 49 65 [3000 ] 76 435 49 535
42 730 163133 [3000 ] 228 304 461 500 49 753 817 907 [SCO] 164091
95 146 65 202 3 74 668 85 833 9 -6 1 05058 64 218 83 3 4 98 449 742
1 00511 [1500 ] 30 805 38 988 107019 129 202 [500 ] 71 675 952 1 68028
113 41 62 429 612 709 37 884 1 <111002 22 39 166 236 657 [3000 ]

170008 240 360 498 583 733 829 41 906 171124 69 96 275 423
606 75 748 52 172210 334 500 81 905 21 76 [500 ] 173146 4 -6
630 [5110] 77 729 51 871 932 17 * 038 80 119 38 83 222 [1500 ] 415 <01
12 27 1 75030 241 51 59 80 [500 ] 626 609 96 704 929 37 1 76049 134
272 514 72 662 64 [3000 ] 70 738 177 ' 162 175 256 359 66 455 740
78 876 975 1 78167 82 93 587 612 170012 232 524 864

180274 387 464 521 43 862 937 53 82 1 81010 26 80 122 267 360
479 516 47 49 51 649 775 923 76 182056 [300 ] 287 362 65 508 750 58
1811037 286 785 975 81 18 * 074 362 472 802 72 185123 486 557 9»1
188076 151 57 230 308 412 583 682 l <17070 134 92 414 611 36 740
60 905 188052 98 195 371 404 28 90 767 840 900 23 189033 128 51
207 70 300 486 654 57 [3000 ] 787 [3000 ] „ „

190162 72 83 207 72 374 507 602 45 79 1 91138 81 229 320 42
48 511 13 [500 ] 612 30 33 744 98 897 10 * 007 78 128 37 3 407 535 71 »
1911056 76 206 392 [1500 ] 626 67 990 10 * 012 131 69 538 686 [300 ]
741 931 70 195484 89 [3000 ]. 716 941 88 106162 328 6a6 736 52
[300 ] 54 805 33 1 97174 206 [300 ] 386 440 889 938 198042 172 208 28
71 503 710 15 28 76 917 27 11111004 42 256 99 360 69 668 778

» 00076 103 56 77 330 52 465 593 655 94 704 [500 ] 2t 81 832 81
905 » 01069 161 223 78 446 49 520 600 76 [1500 ] 863 930 61 [3000 ]
202381 510 5t 803111 43 285 469 5*4 743 83 912 201048 59 89
94 136 248 414 [1500 ] 79 701 [300 ] 869 956 [3M ] 805092 159 77 504
667 708 16 911 808018 582 2 07191 [500 ] 222 318 7'2 [aOOj 558 614
77 705 804 63 9o9 [3000 ] 808113 226 314 573 646 62 791 97 [300 ] 935
809009 152 62 73 [300 ] 238 41 91 593 654 56 741 826 !

810105 28 * 429 30 80 557 673 704 62 76 [3000 ] 78 929 211075
116 384 555 645 [3000 ] 91 9* 928 2 12237 331 643 731 97 8»0 61. 9/5
8 * 11033 67 166 249 90 [1500 ] 306 21 * 188 293 597 805 9,0 Slo ' lZ
27 394 601 814 [3000 ] 42 210919 220 389 531 609 723 929 SiTfll
290 378 [1500 ] 97 842 76 218002 [3000 ] 19 247 456 59 618 32 66 , 43
[3000 ] 810 17 43 219038 55 125 50 54 248 421 582 632 796 LdOOO] 826
15 1rE20780 162 74 218 83 414 552 689 714 876 977 83 881069
111 [1500 ] 46 [3000 ] 78 506 723 8 * 8180 208 [3000 ] 12 30 509 51 6,5 95*
[1500 ] 84 8811089 186 298 [300 ] 825 40 46 »9 88 * 041 318 20 4 / [loOO]
407 525 31 663 791 [5001 885038 58 183 381 452 533

Im « kwinnrade verblieben : r Ekwinn , u500000 « 1,2 jntW OOOStil ,
2 »u 150 000 $ 11., 2 zu 100 000 Mk-, 1 zu 75 000 Mk., 2 Jll 50 000 Mk , . »U
40 000 Mk., 10 zu 30 000 SRI . 24 zu 15 000 Mk., 47 zu 10 000 Ml , SS zu
5000 Mk., 1410 zu 3000 Lik-, 1519 zu 1500 Mk., 1657 zu 500 Mk.

Gereiste Brieftauben ,

welche Nürnberg , Straßburg , Ingolstadt , Basel mit Erfolg

geflogen haben , sind preiswerth zu verkaufen 13981

28 . Kirchgasse 28 .

Fritz Stück
, I 37M

Beausitc , Restaurant und Wiener Cafe , Wl

° 9ieoi87 Ä2 1500] 46 457 511 [3000 ] 763 76 922 " ' 037 53 173
279 384 431 527 62 658 87 742 889 188041 228 80 304 (5001 11 W
SS [500 ] 416 634 91 [380 ] 811 18 73 193193 [1500 ] 220 339 617 [300 ]
704 39 970 19 * 003 147 231 463 71 783 819 BOOO] 904 1 * 5077 106
271 593 611 71 733 871 947 1 98168 71 78 309 96 773 » .841 42 923
58 197071 114 227 70 92 329 541 600 716 UoWl § 2 MTOOJ966
698150 406 51 [1500 ] 623 737 837 80 933 53 [1500 ] 199258 98 759 [3OTOJ

800264 366 99 415 505 76 79 703 818 92 9^ 801152 [8000 ] 57
276 318 76 451 84 85 86 528 614 708 [1500 ] 63 890 954 « 0 * 018 21
93 114 79 288 401 599 803098 113 [399 ] 35 228 343 E&00 ] 428 42 777
[1500 ] 854 924 20 * 015 18 146 447 84 672 . 7631 875 977 205004 5W
L300) 87 753 * 06007 57 139 296 766 91 863 76 77 83 976 8OT035

Säf - Ä ' ®
500

^
50

]
[
300j197

82 ^ 37E gg8 g , 1010 15 445 520 646711 808 77

828 215947 81 161 206 99 523 649 74 733 916 58 2JJW50 79 284
358 64 619 707 58 71 87 99 854 988 2 17139 234 443 509 55 633 60
69 723 61 63 77 92 804 * 18898 43 » 40 529 57 95 679 704 69 * 19003
279 87 375 [300 ] 523 92 742 65 75 95 978 oe », „ Q8 * 0040 223 31 38 [300 ] 505 701 (500 ] 44 902 8 * 1108 [MW] 19 71 ,
362 500 115001 633 727 95 826 [5000 ] * * * 830 262 [loOO] 342 63 530
652 736 830 928 * 80584 604 153 945 « * * 050 136 249 (500 } 876 [500 ]
85 98 459 [1500 ] 537 73 [306 ] 910 46 * * 5126 75276444 b09 (W0 ]

Sm Gewinnra » « ee *Stieb « i : 1 Eewmu zu 500000 Mk., 2 zu 800000 Mk.,
2 J« 150000 SW., 8 zu 100000 Mk., 1 5» 75000 Mk., 8 zu 60000 Mk .̂ 2̂
40000 SRI, 10 JU 30000 Mk., St iU 15000 Mk., 44 zu 10000 Mk-, »5 j « 6000 « t

l $000 Mk., U69 iS 1500 Mk., 1592 zu 000 SM.

Einladung . 85 -jähr . Bestellens
des früher Freudenberg ’ schen Conservatorinins

( Dir . Fuchs u . Hühns ) soll Händel ’ s Pastoral

„ Acls und Calathea “ für Soli , Chor und Orchester zur
Aufführung gebracht werden . Diejenigen früheren Schülerinnen
und Schüler des Institutes , welche die Festveranstaltung durch
ihre Mitwirkung im Chore fördern wollen , werden ersucht , sich
Montag , den 25 . d . M . , Abends S Uhr , im Saale des
Institutes , Rheinstrasse 54 , zur Probe und Rücksprache einzu -
finden . 13972

Bezugnehmend auf vorstehende Mittheilung gestatte ich mir ,
das von mir übernommene Ncstaurant einem hochgeehrten Publikum
ergcbenst zu empfehlen .

Es wird mein eifrigstes Bestreben fein , die mich beehrenden
Gäste durch gute Speisen und Getränke , wie durch freundliche auf¬
merksame Bedienung zufriedenzustellen und zeichne

Hochachtungsvoll

Hochachtungsvoll

V . Thiele

Braut - Ausstattungen
in Möbeln und Bette » emvfiehlt 10411

W . Holte Wwe . , Louisenstraße 24 , Part .

L Ziehung der 4 . Klasse 197 . Königs . Preutz . Lotterie .

Ziehung vom 22 Oktober 1897, vormittag - .
Nur die - ewirme über £ 10 Mark sind den betregeadev Slumutmi

in Parenthese beigefügt,
(Ohne Gewähr .)
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1 . Ziehung der 4 . filnffe 197 . Königs . Preutz . Lotterie ,
gieiitng vom 22. Oktober 1897, nochoriktagD .
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neue und frisch geleerte , gute ,
10/1 StÜckf . ,A ) /2,1V/4 , Oxhofte ,

Ohm - » . alle Nein . Fässer z . verk . Sllbrechtstr . SS , 1192 «

Steh - Badewanne für b Mk . zu verk . Lehrstraße 31 , Part .

A . Kuhn .

Schierstein , im October 1897 .
Eia schöner Saal nebst Piano steht Vereinen , Gesell -

schäften re . zur Verfügung . 13979

< X,n einer Lokalnotiz über den „ Wiesbadener Eisclub "

war kürzlich mitgetheilt , daß sich dessen Sportplatz
<Wy hinter der Beausite befinde , sodaß sich im Publikum

vielfach die irrige Annahme verbreitete , derselbe sei

mit meinem E,awn - Tennis - und Eisbahn - Platz
identisch , um so mehr , weil der Eisclub während der beiden

letzten Winter einen Theil des Lawn - Tennisplatzes als

Eisbahn benutzte .

Der Sportplatz des Eisclubs befindet sich uicht hinter ,

sondern oberhalb der Beaufite bei der Platterstraße , in

der Nähe des neuen Friedhofes .

Bei Anlage meiner neuen Spielplätze ist besonders

Rücksicht genommen auf eine gute Eisbahn und können auf

dem Platze über 1000 Personen zugleich bequem Schlitt¬

schuhlaufen .

Für Benutzung meiner Eisbahn gebe ich ( « ach deren

Eröffnung ) sowohl Einzel - Abonnements , als auch Beikarten

zu denselben , sowie Tageskarten zu mäßigen
Preisen aus .

Zugleich theile noch mit , daß mein Restaurant unb

Cafv wie früher auch im Winter geöffnet bleibt und

wird auch auf der Eisbahn ein Büffet für warme Ge¬

tränke rc . errichtet .
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KÖLN , Röhrergasse 19 , am Museum .
F66

Winter - SaisonISW !»S
Zahn Garantie und billige Preise . 13386

i FamiUen - Uachrichten

in allen Grössen und modernen

Farben von

anfangend . 13000

Gebrüder Süss
am Kranzplatz

Anerkannt gute Küche . 13698

Ball
Knöpfe empfiehlt in größter Auswahl 13294

eihnachts - Anzeigen
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Atelier . Künstl . Zähne in Gold , Kautschuk
und Platina . Plombiren , Zahnziehen schmerz ).
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Aus auswärtigen Zeitungen « uv nach direkten
Milllzeiinugen .

Seite 8 . 23 . Oktober 1897

33/37 . Nerostrasie 35/37 .

Halte einem verehrt . Publikum meine Restauration , großes ,
schönes Lokal , sowie Separat -Zimmer zum Besuche an «
gelegentlichst empfohlen .

Prima Lagerbier , Culmbacher Petzbräu , sowie reine
Rhein « und Moselweine .

Achtungsvoll

Jos . Feldiiuber , Restaurateur .

„
Zum Kaiser Friedrich “

,

Geburte - Anzeigen
V er 1obungs - Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer -Anzeigen ■*

Winter - , Leder - n . Stoff - Hand¬
schuhe , sowie Cravatteu , Hosen¬
träger , Portcmon » aies,Lcinen -

I
und Gummi - Kragen und - Man¬

schetten , Brnst - « . Manschetten -

8 für das

Albert Wolff ,
Miclielsberg S , 1 , Ecke Hirchgasse .

Eigene Ateliers und Werkstätten nur in Köln ,

R
.

Poetzsch

Ans den Wiesbadener Tivilftandsregifter « .
Geboren . 15 . Oct . : dem Tüncher und Lackirer Peter Rauch e. S .,

Gustav . 16 . Oct . : dem Taglöhner Wilhelm Bauer e. T ., Elise
Katharina ; dem Bäckergehüllen Konrad Groß e. T ., Katharina ;
dem Schutzmann Karl Koch e. T ., Elsa . 17 . Oct . : dem Schuh¬
macher Philipp Kugelstadt e. T ., Frieda Sophie Dina ; demTag -
löhucr Heinrich Ernst e. T ., Maria . 19 . Oct . : dem Heizer
Ferdinand Maurer e. T ., Mina Elisabeth Luise Maria ; dem
Stcinhauer Emil Kiesewetter e. T . 20 . Oct . : dem Taglöhner
Willy Siefer e. S . , William Friedrich Heinrich Mar .

Aufgebote » . Verwittweter Kutscher Johann Friedrich Christian
Fuchs hier mit Anna Maria Kunz hier . Bäckergehülfe Johan «
Richard Stüllcin hier , vorher in Biebrich a . Rh ., mit Lena , gen .
Karoliuc Mernberger hier . Mittelschullehrcr Wilhelm August
Ludwig Breidenstein hier mit der Wittwe des Hoteliers Emil
Roth , Sophie Margarethe , geb . Diefenbach , hier . Herren -
Schneidergehülfe Friedrich August Karl Peter hier mit Katharine
Pauline Ochs hier . Verwittweter Taglöhuer Jakob Müller hier
mit Theresia Schmitt hier .

Verehelicht . Kaufmann Max Chanange zu Trier mit Rosalie
Simon hier .

Gestorben . 21 . Oct . : Büreaugehülfe Carl Helfrich , 19 I . 5M . 18T .

-

W

An « den TioUstandsregistern der Nachbarorte .
Kirbrich . Geboren . 7 . Oct . : dem Taglöhuer Ludwig Preuß

e . S > 11 . Oct . : dem Taglöhner Jakob Wenicker e. S . 12 . Oct . :
dem Taglöhner Georg Heinschcl e . T . ; dem Polizeisergeant Her -
niann Volkmann e. T . 13 . Oct . : dem Taglöhuer Friedrich
Grüner e. T . 14 . Oct . : dem Chemiker Dr . phil . Jödickc c. S .
15 . Oct . : dem Taglöhuer Philipp Schneider e. S . 16 . Oct . :
dem Taglöhuer Georg Heinrich Brüder e. S . 17 . Oct . : dem
Schuhmacher Carl Heinrich Stiehl e. T . 19 . Oct . : dem Tag¬
löhuer Friedrich Scheu e. S . Aufgeboten . Ranaircr Christian
Haas zu Bischofsheim mit Barbara Ludwig , geb . Weber , ebenda .
Cigarrenarbeiter Hermann Heinrich Haubrock zu Eilshairfen mit
Friederike Auguste Blaente zu Hiddenhausen . Verehelicht . 16 . Oct . :
Taglöhuer Johann Franz Weber mit Luise Katharine Bohr -
maun . Beide hier ; Taglöhner Peter Joseph Bode mit Johanna
Adolfine Füll , Beide hier ; Fabrikarbeiter Carl Ludwig Baum
mit Johanna Magdalena Christine Fink , Beide hier . 17 . Oct . :
Küfer Heinrich Hermann Fritz hier mit Johanna Jul « Mar¬
garethe Jakobi zu Wiesbaden ; Schuhmachermcister Georg
Friedrich Wilh . Wagner mit Margarethe Luise Elise Kaiser ,
Beide hier . Gestorben . 19 . Oct . : Carl Georg , S . des Eisen¬
bahnarbeiters Heinrich Carl Schorn , 3 M . 20 . Oct . : Agne «
Julie Justine Franziska , geb . Kniesling , Ehefrau des Fabrikanten
Conmiercieurath Dr . phil . Kalle , 55 I . ; Droguist Jakob Urban
Gustav Eugen Fay , 47 I .

Geboren . Ein Sohn : Herrn Landrichter Westermann , Hagen
Herrn Ernst Vorwerck , Schwelm . Herrn Dr . Otto Baumecker ,
Berlin . Herrn Hauptmann Dieckmann , Karlsruhe . Herrn Prcm .-
Licut . Luttcroth , Altdamm . Herrn Prem .-Lieut . Friedel , Graudenz .
Herrn Forstmeister Freiherr » v . Brandenstein , Doberan i. M .
Herrn Dr . med . « palteholz , Dresden . Herrn Regier .- Baumeister
v . Metzsch , Dresden . Herrn Ingenieur Fritz Zenner , Hannover .
— Eine Tochter : Herrn Assessor Wiesner , Erkelenz . Herrn
Hauptmann Blumcke , Düsseldorf . Herrn Prem .-Lieut . Heinicke ,
Riesa . Herrn Assessor Therssing , Habelschiverdt . Herrn Finanz¬
rath Klinger , Dresden . Herrn Notar Lanscr , N .-Breisig . Herrn
Lient . Pflüger , Chemnitz . Herrn Gymnasial -OberlehrerDr . Hayn ,
Straßburg i . E . Herrn Amtsrichter Panse , Ebeleben . Herrn
Karl DicderichS , Düsseldorf .

Verlobt . Fräul . Lotti Teickner mit Herrn Theodor Wangemann »
Rendsburg — Rustschnk . Fräul . Käthe Balcke mit Herrn Kaiser! .
Bankassistent Curt Reep , Rheydt . Fräul . Elisabeth Dietz mit
Herrn Lieutenant und Adjutant Hilmar Frhrn . v . Strombeck ,
Berlin — Spandau . Fräul . Renata Knickeberg mit Herrn Gerichts -
Assessor Dr . jur . Bernhard Schepers , Telgte — Düsseldorf . Fräul .
Emma Dieckmann mit Herrn Chemiker Dr . Otto Pfeiffer , Magde -
burg . Fräul . Maria Bischof mit Herrn Assessor Fritz Küster ,
Gelsenkirchen — Weißenstein . Fräul . Johanna Beyerlem -Berthold ,
mit Herrn Dr . med . Friedrich Schädlich , Leipzig . Fräul . Ella
Funcke mit Herrn Referendar Wilhelm Reff , Potsdam . Fräul .
Gertrud Förster mit Herrn Gymnasiallehrer Dr . Wolfgang Seydel , 1
Dresden — Leipzig . Fräul . Martha Beckcrt mit Herrn Referendar
Joh . Fink , Zittau — Chemnitz .

Verehelicht . Herr Assessor Dr . jur . Jsensee mit Fräul . Charlotte
Engelhardt , Penig — Leipzig . Herr August v . Fricken mit Fräul .
Wilhelmine Karbach , Godesberg — Königswinter . HerrDr . med .
Herrn . Paal mit Fräul . Helene Jnhoffen , Viersen — Bonn . Herr
Gymnasiallehrer Dr . Heinrich Danzebrink mit Fräul . Margarethe
Endres , Prüm — Koblenz . Herr Dr . Alexander Bertrand mit
Fräul . Wanda Esch - Waltrup , Dresden — Köln . Herr Dr . phil . M
Emil v . Gcyso mit Fräul . Marie Carl , Cuxhaven — Dresden .
Herr Regierungs - Assessor Richard Bochr mit Fräul . Mechthild
Otto , Stolzenau a . d . Weser — Erfurt . Herr Rittmeister Wilhelm
Graf v . Wengersky mit Fräul . Lilly v . Bredcrlow , Tragarth .
Herr Licut . Walther Rühlmann mit Fräul . Anna Helbig , Döbeln .
Herr Dr . med . Max Köhler mit Fräulein Marie Baumann ,
Lcipzig - R . Herr Brauerci - Director August Wiege » mit Fräul .
Emma Hilgenstock , Bochum .

Gestorben . Herr Rentner Ignaz Meletta , Mainz . Herr General -
Lieutenant z . D . Fritz v . Strantz , Berlin . Herr Oberst a . D . W
Albrecht v . Sydow , Berlin . Herr Kaufmann Theodor Gerardi ,
Duisburg . Herr Dr . med . Oskar Pricger , Bonn . Herr August
Kirberg jr ., Elberfeld . Herr General -Lieutenant z . D . Fritz
v . Strantz , Stettin . Herr AmtSgcrichtSrath a . D . Karl Wilhelm
Capell , Sangerhausen . HerrObcrst a . D . Hillig , Blasewitz . — Frau
Major Karoline Pilger , geb . Busch , Essen . Verw . Frau Generalin
Wilhelmine Walther v . Walderstötten , geb . Geiger , München .

M .W/il

I

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L . Schslleaherö
’
sche Hot-Bacbüniekerei

Comptoir ; Lranggasee 17 , Erdgeschoss .

Eierkartoffel »
anerkannt feinste und haltbarste aller Speise - und Tafel -
kartoffrl für den Winterbedarf . Hell , gclbfteischig ,
mitteldick , feinschalig , ohne tiefe Augen , mehlreich und
zart im Geschmack , zu jedem Gericht geeignet , sowie
speeiell zum Rösten u . zu Kartoffelsalat besser verwendbar ,
wie die schwer verdaulichen Mäusckartoffel , offerirt

pro Centner Mk . 2 . 8 »
Lebensmittel - Consnmlokal d . Firnia c . F1 . w . Schwanke ,

Schwalbacherstr . 49 , gegenüber der Platterstr . Telephon 414 .

^ Xls älteste , grlrsenste , billigste und beliebteste Zeitung Wiesbadens genießt das „ Tagblatt
"

bei den verehrlichen Inserenten wegen des großen Erfolges seiner Anzeigen mit Recht den Vorzug vor allen

anderen in Betracht kommenden Beröffeutlichungs -Alitteln . — Besonders für

- L - Weihnächte - Empfehkunzen
pflegt dasselbe stets lebhaft benutzt zu werden und es ist daher rathsam , recht bald mit dem Anzeigen zu beginnen .

Einzelne Firmen haben denn auch ihre Weihnachts - Anzeigen dem „ Tagblstt
" bereits aufgegeben , was sich

allgemein schon um deswillen empfiehlt , damit die Wirkung derartiger Empfelstuugrn voll und ganr

ausgrnutzt werden kann .

Ferner liegt es im Interests der Inserenten selbst , die Anzeigen früh zeitig zu bestellen , weil

dann besondere wünsche wegen der Seiten - Anordnung und - er typographischen Ausstattung der

Anzeigen leichter berücksichtigt werden können . Diese beiden Punkte , sowie die leichte Arberstchtlichkrit und

bequeme Zerlegbarkeit eines Inseratenblattes für den Leser , wie sie das „ Tagblakt
" bietet , sind für die

Wirkung des Inserats ebenfalls von grotzer Wichtigkeit und die anzeigende Geschäftswelt sollte ihnen

daher beim Annonciren im eigenen Interesse eine entscheidende Beachtung schenken .

Ebenso wichtig ist für das Publikum , nanrentlich die inserirende Geschäftswelt , die Thatsache ,

daß das „ Tagblatt " seine Abonnenten - jetzt als 14,500 — zum allergrössten Cheile in der

kaufkräftigen Bevölkerung hiesiger Stadt besitzt .

Sultanenpomade .
138U

Depot : Max Schüler , Kirchgasse 60 , nächst d . Langgasse .

Atelier Bacmeister
jetzt : Rheinstrasse 56 , Part ,

(neben Conservatoriuin Fuchs ) .

Kunstbrand , Zeichnen , Malen . Grosses Lager von
Artikeln mit u . ohne Vorzeichnungen . — Unterricht .

Robert Hoppe ' » Kinder -

Äähr - Zwieback ,
äusserst kräftigend u . den Knochenbau stärkend ,
empfiehlt in Pack , ä 10 und 20 Pf . 6725

I,ouis Schild . Drogerie , Langgasse 3 ,

„
Zum Himmel “

Röderstrasie 9 . 11093

Täglich frischer Apfelmost .

kiovanni Scappini , Michelsberg 2 .

Für Gartenbesitzer !
Empfehle mich mtm Anlegen , sowie zur Unterhaltung von

Gärten bei prompter Bedienung .

Ernst Oertel , Gärtner ,
Dotzheimerstratze 47 .

Möbel und Belten zu verleihen Louisenstraße 24 , P . 7478
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